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Ein Jahr vergeht wie im Flug …. 

Das Schuljahr 2018/2019 verging wie im Flug, 

war es doch wieder geprägt von vielen, vie-

len Ereignissen und Aktionen im Großen wie 

im Kleinen. Herausforderungen und neue 

Aufgabenstellungen in verschiedenen Berei-

chen mussten angenommen und Lösungen 

gesucht werden. Routinen wurden hinter-

fragt und Neuerungen eingeführt und reflek-

tiert, Qualitätsstandards wurden ausgearbei-

tet und somit die Unterrichts- und Schulent-

wicklung vorangetrieben. Digitalisierung, 

Inklusion, Diagnostik, Curricula der einzelnen 

Fächer und neue Prüfungsanforderungen 

sind nur einige Beispiele dafür.  

Die Aufführungen der Theater-AG Grundschu-

le und Werkrealschule, der Musische Abend, 

St. Konrad entdecken, das Konradsfest sind 

feste Größen im Ablauf des Schuljahres und 

immer auch Höhepunkte. Gottesdienste der 

verschiedenen Stufen, Aufführungen im Be-

reich der Musik und des Theaters in den Klas-

sen, viele Präventionsveranstaltungen in 

Zusammenarbeit mit der Polizei, Sporttage, 

Teilnahme am Stadtlauf der Stadt Ravens-

burg,  Volleyball-Siege, Känguru-Wettbewerb 

und Veranstaltungen zur Berufsvorbereitung 

durchziehen das Schuljahr und bringen im-

mer wieder besondere Momente in den 

Schulalltag.  

 

Auch das Jahr 2019 -  ein Jahr der Jubiläen 

Ein Jubiläum haben wir im Mai schon gefei-

ert, nämlich 25 Jahre Kooperation SBBZ Mar-

tinusschule und Grundschule St. Konrad. Seit 

25 Jahren besuchen Schülerinnen und Schüler 

der Martinusschule eine Klasse der Grund-

schule St. Konrad in einer sogenannten Au-

ßenklasse, d.h. es sind Lehrkräfte beider 

Schulen ständig in der Klasse und unterrich-

ten gemeinsam. Ein Erfolgsmodell der Inklusi-

on. Näheres im Artikel aus diesem Anlass.  

Ein weiteres Jubiläum feiern wir im Novem-

ber: 50 Jahre Grund- und Werkrealschule. Als 

Grund- und Hauptschule 

„Oberschwabenschule“ gegründet, mit der 

Erweiterung um Realschule und Gymnasium 

dann eingebettet in das Bildungszentrum St. 

Konrad, feiert die Grund- und Werkrealschule 

ihr 50jähriges Bestehen mit einem anspre-

chenden Programm, das wir Ihnen vorstellen 

werden. 

 Diese große Vielfalt, die ständige Weiterent-

wicklung der Schule, die große Akzeptanz ist 

nur möglich durch das stete Engagement, 

den immensen Zeit- und Arbeitseinsatz und 

das Mehr an Arbeit, das getan wird. Dabei 

liegt der Fokus immer auf dem Wohl aller am 

Schulleben Beteiligten.  

Dank an das Kollegium der Grund- und Werk-

realschule, den beiden Konrektoren Markus 

Miller und Sebastian Deck, den Mitarbeiterin-

nen im Sekretariat, Frau Mechthild Veeser, 

Frau Irena Zimmermann und Frau Sybille 

Eberle, unserm Hausmeister, Herrn Markus 

Jehle, für ihre große Einsatzbereitschaft, die 

gute, vertrauensvolle und konstruktive Zu-

sammenarbeit und das freundliche, wert-

schätzende Miteinander, das diese Leistun-

gen neben der Arbeit im täglichen Schulalltag 

möglich macht. 

 

Grund- und Werkrealschule St. Konrad in 

Zahlen 

Die hohe Akzeptanz der GWRS St. Konrad 

drückt sich auch in den Anmeldezahlen aus: 

das neue Schuljahr beginnt wieder mit fünf 

Parallelklassen in der Klassenstufe 1, wo auch 

in diesem Jahr eine Außenklasse in Kooperati-

on mit der Martinusschule eingerichtet wird, 

die Zusammenarbeit geht also weiter! 

In der Klassenstufe 5 werden im September 

drei Parallelklassen ins neue Schuljahr  

Die hohe Akzeptanz der 

GWRS St. Konrad 

drückt sich auch in den 

Anmeldezahlen aus: 

das neue Schuljahr be-

ginnt wieder mit fünf 

Parallelklassen in der 

Klassenstufe 1, wo auch 

in diesem Jahr eine Au-

ßenklasse in Kooperati-

on mit der Martinus-

schule eingerichtet 

wird ...  
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starten, wird doch das handwerklich-

praktische Profil, die sehr gute Berufsvorbe-

reitung und der hohe Grad an individueller 

Förderung in der Freiarbeit und im Vernetz-

ten Unterricht sehr geschätzt.  

In der Klassenstufe 10 streben 34 Schülerin-

nen und Schüler dann den Werkrealschulab-

schluss an und haben danach die besten 

Chancen für eine gute berufliche Ausbildung 

im Handwerk oder in der Industrie. Auf 

Grund der Gleichwertigkeit mit dem Real-

schulabschluss sind auch alle weiteren schuli-

schen Wege offen. In den anderen Klassen-

stufen gibt es viele Anfragen, die wir nur zum 

Teil positiv beantworten konnten, ist das Ziel 

doch immer, eine gute und konstruktive Ar-

beit und eine individuelle Perspektive zu er-

möglichen.  

 

Dank an die engagierte Elternschaft an un-

serer Schule 

Viele Eltern bringen sich und ihre Ideen in 

vielfältigster Form in das Schulleben ein, sei 

es in den Klassen, in den Gremien unserer 

Schule oder des Bildungszentrums. Sie unter-

stützen damit die Arbeit und die Anliegen 

der GWRS und zeigen ihr Interesse und ihre 

Bereitschaft, mitzugestalten. Ihnen allen 

ganz herzlichen Dank für diese wichtige Ar-

beit und das freundliche Miteinander.  

Besonderen Dank an den Vorsitzenden des 

Elternbeirats, Herrn Oliver Spraul und sein 

Team, Frau Wolf, Herr Maunz und Herrn 

Tschanun für ihr Engagement und die ver-

trauensvolle Zusammenarbeit.  

 

„Das gesunde Pausenbrot“ und der 

„Kinderkleiderbasar“  

Zwei Initiativen der Eltern der GWRS bzw. 

des Kindergartens, haben auch in diesem 

Jahr die Grund- und Werkrealschule mit einer 

großzügigen Spende bedacht, die für die im 

Rahmen der Umbauphase der Ebene 3 in der 

Grundschule geplante Neu- und Umgestal-

tung Verwendung finden wird. Dafür sagen 

wir den beteiligten Eltern ein ganz besonde-

res Dankeschön und auch für die das ganze 

Jahr über geleistete Arbeit zum Wohl der 

Schülerinnen und Schüler als auch des Kolle-

giums.  

 

Personelle Veränderungen  

In einer so großen Einrichtung wie der Grund- 

und Werkrealschule mit ihrem hohen Perso-

nalstand, gibt es immer wieder Veränderun-

gen im Kollegium wie auch bei den Mitarbei-

terinnen und Mitarbeitern.  

Im Sekretariat der GWRS haben Frau Mecht-

hild Veeser und Frau Sybille Eberle dankens-

werterweise die Vertretung von Frau Irena 

Zimmermann übernommen, die seit vergan-

genem Februar auf Grund einer Erkrankung 

ausgefallen ist, so dass das Sekretariat bis 

auf zwei Nachmittage besetzt und der Ablauf 

gesichert ist. Wir danken den beiden Damen 

ganz herzlich für die 

Bereitschaft, die 

Mehrarbeit und den 

erweiterten zeitlichen 

Rahmen zu überneh-

men. Frau Zimmer-

mann wünschen wir 

baldige Genesung und 

alles Gute. 

Im Bereich des Kolle-

giums kam zu Beginn 

des Schuljahres Frau 

Katina Bilgery aus der Elternzeit zurück und 

übernahm eine vierte Klasse, die sie mit ihrer 

Erfahrung und ihrer Beherztheit durch die 

Übergangsgespräche bis zum Abschluss  

Frau Katina Bilgery 

In der Klassenstufe 10 

streben 34 Schülerin-

nen und Schüler dann 

den Werkrealschulab-

schluss an und haben 

danach die besten 

Chancen für eine gute 

berufliche Ausbildung 

im Handwerk oder in 

der Industrie. Auf 

Grund der Gleichwertig-

keit mit dem Realschul-

abschluss sind auch alle 

weiteren schulischen 

Wege offen. 
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da Kolleginnen und Kollegen aus unterschied-

lichen Gründen die Schule verlassen werden. 

Frau Carola Hager, 

seit Juni 2017 an der 

Grundschule tätig, 

geht aus persönlichen 

Gründen. Sie hat im 

Juni 2017 als Mutter-

schaftsvertreterin in 

der Klasse 1d begon-

nen und die Klasse 

dann die nächsten 

beiden Jahre als Klas-

senlehrerin geführt. 

Frau Hager hat sich in 

besonderer Weise in der Grundschule , in der 

Stufe und in der Schule eingebracht, ihre 

Ideen und Erfahrungen aus ihrer vorangegan-

genen Tätigkeit an ihrer neuen Wirkungsstät-

te umgesetzt und mit ihrer freundlichen offe-

nen Art schnell die Herzen der Schülerinnen 

und Schüler sowie der Eltern und Kollegen 

erobert. Beim Übergang der Schülerinnen 

und Schüler aus der Willkommensklasse in 

die Regelklassen hat sie sich um einen kon-

struktiven Dialog aller Beteiligten bemüht 

und Dolmetscher gestützte Elterngespräche 

und „Runde Tische“ organisiert, um den 

Schüler/innen eine gute schulische Perspekti-

ve zu geben. Wir danken Frau Carola Hager 

für die geleistete Arbeit und wünschen ihr 

alles Gute für die Zukunft und Gottes Segen. 

Ebenfalls aus persönlichen Gründen wird 

Frau Patricia Hoffmann die Schule zum Ende 

des Schuljahres verlassen und ihren Lebens-

mittelpunkt ins Ausland verlagern. Frau Hoff-

mann kam im September 2014 an die Grund- 

und Werkrealschule, zunächst als Krankheits- 

und Elternzeitvertretung, ab dem Schuljahr 

2015/16 war sie dann Klassenlehrerin und 

Fachlehrerin für Mathematik in der Grund-

schule.  

leitet, sie wird dann eine erste Klasse über-

nehmen. 

Im Februar kam Frau 

Melanie Aicher eben-

falls aus der Elternzeit 

zurück und unterrich-

tete als Krankheits-

vertretung in den 

unterschiedlichsten 

Klassenstufen. Sie 

wird im kommenden 

Schuljahr mit einem 

festen Lehrauftrag als 

Fachlehrerin unter-

richten.  

Außerdem konnte Frau Kerstin Kretzer nach 

dem Referendariat an die Werkrealschule 

übernommen werden, wo sie die Fächer Che-

mie, Physik und Mathematik unterrichtet, 

Fächer, die durch den Weggang von Herrn 

Buhl dringend zu besetzen waren. Frau Kret-

zer hat schon während des Referendariats in 

der Schulfirma zusammen mit Frau Silke 

Pfluger den Bereich Fairtrade betreut und 

wird die Öffentlichkeitsarbeit und die Auftrit-

te dieses Schülerteams organisieren und ko-

ordinieren. Auch ist Frau Kretzer Mentorin 

des in den gleichen 

Fächern auszubilden-

den Referendars 

Herrn Jochen Traschl. 

Im kommenden 

Schuljahr wird Frau 

Kretzer eine achte 

Klasse als Klassenleh-

rerin übernehmen 

und in den Fächern 

Chemie und Physik als 

Fachlehrerin tätig 

sein.  

Am Ende des Schuljahres wird es im Kollegi-

um der GWRS einige Veränderungen geben, 

Schulzeitung 2019 - GWRS St. Konrad 
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Frau Melanie Aicher 

Frau Kerstin Kretzer 

Frau Carola Hager 
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Schülerinnen und Schüler zu motivieren, sie 

„mitzunehmen“ und durch handlungsorien-

tierten und Ziel gerichteten Unterricht zu 

guten Leistungen zu führen war ihr immer 

ein großes Anliegen. In enger Kooperation 

mit den Kollegen und Eltern versuchte sie mit 

großem Zeit- und Arbeitseinsatz, für alle den 

besten Weg zu finden. Künftige Lehrkräfte 

schon in der Studienzeit und während des 

Referendariats zu begleiten, ihnen Einblicke 

in die Arbeit und den Schulalltag zu ermögli-

chen, Erfahrungen und Erkenntnisse aus dem 

eigenen Tun weiterzugeben, war für Frau 

Huber eine Selbstverständlichkeit, so war sie 

Ausbildungsberaterin im Rahmen des Inte-

grierten Semesterpraktikums für Student/

innen der PH Weingarten und Mentorin für 

Referendare auf dem Weg zur zweiten 

Staatsprüfung.  Wir danken Frau Huber für 

die geleistete Arbeit und wünschen ihr eine 

gute Zeit bis zur Geburt, anschließend alles 

Gute mit ihrer kleinen Familie und Gottes 

Segen.  

Nach langjähriger Tätigkeit als Grund-, Haupt- 

und Werkrealschullehrerin verlässt auch Frau 

Mariotte Herzer auf eigenen Wunsch zum 

Ende des Schuljahres die GWRS St. Konrad, 

wo sie im August 1986 zu unterrichten be-

gann, um sich neu zu orientieren.  

Frau Herzer unterrichtete zunächst als Klas-

senlehrerin, dann als Fachlehrerin im Ver-

netzten Unterricht, in den Fächern Kath. Reli-

gion, Bildende Kunst und Deutsch sowohl in 

der Grund- als auch in der Werkrealschule.  

Frau Herzer war auch im Bereich der Förde-

rung im Fach Deutsch tätig, sie betreute in 

diesem Zusammenhang auch die Kinder ge-

flüchteter Familien.  

Sie setzte Inhalte des Faches Deutsch in Thea-

tersequenzen um, organisierte Vorträge und 

Lesungen. Viele Jahre gestaltete sie im Fach  

Aktuell unterrichtet sie eine zweite Klasse 

und war zusätzlich auch wieder im Fachbe-

reich Hauswirtschaft/

Textiles Werken in 

der Werkrealschule 

neu tätig. Frau Hoff-

mann war begeister-

te Mitstreiterin bei 

den Vorbereitungen 

und Aufführungen 

des Grundschulthea-

ters. Ihre kommuni-

kative Art und ihre 

Zuwendung zu „ihren 

Kindern“ machte eine 

gute und gedeihliche Atmosphäre möglich, 

Eltern und Kollegen fühlten sich mitgenom-

men. Wir danken Frau Hoffmann für die ge-

leistete Arbeit und wünschen ihr alles Gute 

für die Zukunft und Gottes Segen.  

Eine weitere sehr 

engagierte Kollegin 

geht mit Beginn der 

Sommerferien in den 

Mutterschutz, Frau 

Franziska Huber. Frau 

Huber begann 2012 

als Krankheits- und 

Mutterschaftsvertre-

tung an der GWRS St. 

Konrad. Schon im 

darauffolgenden 

Schuljahr übernahm 

sie eine achte Klasse als Klassenlehrerin und 

führte diese zum Abschluss in Klasse 9, dies 

wiederholte sich dann mehrmals. Im Fachbe-

reich Hauswirtschaft und Textiles Werken in 

der WRS engagierte sich Frau Huber in beson-

derem Maße, besuchte Fortbildungen und 

setzte die neuen Inhalte und Vorgaben in 

ihrem Unterricht um, war Fachschaftsleite-

rin, Multiplikatorin und Mitentwicklerin für 

das Schulcurriculum der beiden Fächer. Alle 

Schulzeitung 2019 - GWRS St. Konrad 
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Frau Patricia Hoffmann 

Frau Franziska Huber 
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Schularten, als Organisator vieler sportlichen 

Ereignisse, als Schulfotograf bei allen Veran-

staltungen, als Pfleger des schuleigenen 

Aquariums und als Teamplayer war er ein 

ambitionierter, geschätzter und wichtiger 

Kollege an der Grund- und Werkrealschule. 

Im Bereich der Verkehrserziehung war ihm 

das richtige Verhalten als Verkehrsteilneh-

mer und vor allem als Fahrradfahrer wichtig, 

deshalb koordinierte er einen Fahrradpar-

cour für die Dritt- und Viertklässler, animier-

te sie, sich etwas zuzutrauen und das Fahren 

zu üben.  

Volleyball, sein „Lieblingssport“ privat und in 

der Schule, unterrichtete er in einer sehr 

erfolgreichen Arbeitsgemeinschaft im AG-

Nachmittag der GS. Erste und zweite Plätze 

waren dann oft der Lohn der großen Mühe.  

Sporttage der ver-

schiedenen Stufen 

der Grundschule wa-

ren immer ein beson-

deres Erlebnis im 

Schullalltag, ebenso 

das Eislaufen in der 

Eishalle Ravensburg. 

Auch beim Stadtlauf 

der Stadt Ravensburg 

war Herr Kuchelmeis-

ter dabei.   

Ein besonderer Dank gilt ihm für seine Tätig-

keit als Schulfotograf, heißt es doch, bei allen 

Veranstaltungen des Schuljahres präsent zu 

ein, die Bilder zu bearbeiten und auf Plakaten 

auszustellen. Herr Kuchelmeister war stets 

bereit, einzuspringen, Funktionen zu über-

nehmen und sich an den verschiedensten 

Stellen des Schullebens einzubringen und für 

„seine Schule“ etwas zu tun.  

 

Bildende Kunst Elemente im Schulhaus und 

auf dem Schulhof und ermöglichte als Kura-

torin Ausstellungen von Schülerarbeiten bei 

der Kunstnacht der Stadt Ravensburg. Sie 

leitete lange Zeit die Fachschaft Deutsch, 

kümmerte sich um Unterrichtsmaterialien, 

Literatur und das Curriculum.  

Durch Fortbildungen 

zu allen Aspekten des 

Faches Deutsch sowie 

durch das Erweite-

rungsstudium 

„Interkulturelle Päda-

gogik“ an der PH 

Weingarten erwarb 

sie sich zusätzliche 

Kompetenzen und 

Einblicke für ihre Ar-

beit.   

Im Rahmen der Projektprüfung in den neun-

ten Klassen betreute sie die Gruppen sehr 

engagiert und mit großem Zeit- bzw. Arbeits-

einsatz in der Vorbereitung und während der 

Durchführung und legte großen Wert auf 

durchdachte und ansprechende Präsentatio-

nen.  

Durch ihre Arbeit in den genannten Fächern 

setzte Frau Herzer Impulse und wirkte 

dadurch in besonderer Weise in die Schule 

hinein, auch weil soziales Lernen immer auch 

ein Schwerpunkt ihrer Arbeit war.  

Wir danken Frau Herzer für die geleistete 

Arbeit und wünschen ihr alles Gute für die 

Zukunft und Gottes Segen.  

Von der Privaten Schule Rankweil kommend, 

ist 1983 Herr Karl Kuchelmeister von Herrn 

Rektor Stumpfögger eingestellt worden, da 

er sich von der Arbeit mit dem Marchtaler 

Plan überzeugt zeigte, glich es doch der Ar-

beitsweise in Rankweil. Als Klassenlehrer der 

Klassen 1 bis 4, als Sportlehrer in beiden 

Schulzeitung 2019 - GWRS St. Konrad 
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Frau Mariotte Herzer 

Herr Karl Kuchelmeister 
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Die gute Zusammenarbeit, das vertrauensvol-

le Miteinander machte es wieder zu einem 

erfolgreichen, Mut machenden und schönen 

Jahr.  

Wir wünschen Ihnen allen eine schöne, erhol-

same Sommerzeit, mit vielen Gelegenheiten 

zum Kraft schöpfen und Energie tanken zu-

sammen mit Ihren Familien und freuen uns 

auf das kommende, sicher wieder spannende 

neue Schuljahr 2019/2020. 

Christa Wachter 

Wir danken Herrn Kuchelmeister für seine 

geleistete Arbeit und wünschen ihm für den 

Ruhestand eine schöne und entspannte Zeit 

und Gottes Segen.  

 

Referendariat – zweite Ausbildungsphase 

für das Lehramt 

Im Februar 2018 haben vier Referendarinnen 

und Referendare ihre zweite Ausbildungs-

phase an der GWRS St. Konrad begonnen und 

im Schuljahr 2018/2019 eigenständig und ei-

genverantwortlich mit jeweils 13 Wochen-

stunden unterrichtet:  

Frau Margret Kempter und Frau Tamara Mül-

ler –Nadeau in der Grundschule, Frau Lisa 

Khuory und Herr Jochen Traschl in der Werk-

realschule. 

Nach dem erfolgreichen Abschluss der Prü-

fungen werden sie im kommenden Schuljahr 

als „frischgebackenen“ Lehrkräfte an unter-

schiedlichen Schulen ihren Dienst antreten, 

nur Herr Jochen Traschl wird an der WRS 

bleiben.  

Wir wünschen allen einen guten Start in das 

Berufsleben und Gottes Segen. 

Im Februar 2019 haben Frau Lisa Laupheimer 

und Frau Sabine Zülke ebenfalls als Referen-

darinnen in der Grund- bzw. Werkrealschule 

ihre zwiete Ausbildungsphase begonnen. 

Ihnen wünschen wir gute Eindrücke und Er-

fahrungen und gutes Gelingen für ihre Arbeit 

und die abschließenden Prüfungen. 

Allen Mentorinnen und Mentoren ganz herzli-

chen Dank für die wertschätzende, konstruk-

tive und beratende Betreuung der Referen-

dare.  

Ein Jahr, das im Fluge vergangen ist, so reich 

an Inhalten und Ereignissen war und vieles in 

Bewegung und Neues auf den Weg brachte. 
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Im November 2019 wird die Grund- und Werkrealschule St. Konrad ihr 50-jähriges Bestehen mit 

einem Gottesdienst, einem Festvortrag, vielen Aktionen und Aufführungen feiern. Es soll ein 

Fest aller am Schulleben Beteiligter werden. Eltern, Schüler, Kollegen und Mitarbeiter werden 

eingebunden und feiern diesen besonderen Anlass gemeinsam, denn das gute Miteinander 

macht die Grund- und Werkrealschule seit ihrem Bestehen aus und erfolgreich.  

Für eine rechtzeitige Planung wollen wir die Termine der einzelnen Programmpunkte bekannt-

geben: 

14.11.2019   Festvortrag Herrn Professor Joachim Kunstmann, PH Weingarten 

  um 19 Uhr im Saal der GWRS  

16.11.2019   Festakt unter Beteiligung des Kindergarten mit anschließendem Schulfest  

  bis 16.00 Uhr  

17.11.2019   Festgottesdienst zum Jubiläum und zum Konrad-Gedenken mit Weihbischof 

  Karrer   10.30 Uhr in der Kirche St. Maria in Weingarten 

Wir freuen uns, wenn viele aus der Schulgemeinde der GWRS sich beteiligen, sich mit ihren 

Ideen, Vorschlägen, Angeboten und ihrem Einsatz einbringen und zum Gelingen beitragen.  

Schulzeitung 2019 - GWRS St. Konrad 
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50 Jahre Grund- Haupt- und Werkrealschule  

50 Jahre Grund- Haupt- und Werkrealschule am 

Bildungszentrum St. Konrad 
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Aussenklasse 4a mit ihren Lehrkräften Herrn 

Michael Gauder, Frau Regina Wiedenmann, 

Frau Pamela Hildbrand und ihrer Musiklehre-

rin Frau Sadasri Stellmacher, sowie die Song-

writerin und Sängerin Lotte, Charlotte Rez-

bach, selbst ehemalige Schülerin der GS St. 

Konrad und in einer Aussenklasse beheima-

tet.   

Die Aussenklasse, in der Schülerinnen und 

Schüler der Grundschule St. Konrad gemein-

sam mit Schülerinnen und Schülern der Mar-

tinusschule unterrichtet werden, bietet allen 

Beteiligten die Möglichkeit nach ihren Fähig-

keiten und Fertigkeiten, nach ihren Talenten 

zu lernen und zu arbeiten. Das Miteinander 

fördert die gegenseitige Wertschätzung, 

Rücksichtnahme, das Sozialverhalten, den 

Vorurteilsabbau und die Stärkung der Leis-

tungsbereitschaft. 

Dieses Miteinander strahlt dann weiter in die 

Schule und in das Umfeld, damit diese bunte 

Gemeinschaft auch in der Gesellschaft Nor-

malität wird.   

Die Grund- und Werkrealschule St. Konrad 

und das Sonderpädagogische Bildungs- und 

Beratungszentrum Martinusschule pflegen 

seit 25 Jahren eine sehr enge Kooperation in 

Form einer „Aussenklasse“, d.h. Schülerin-

nen und Schüler der Grundschule St. Konrad 

werden gemeinsam mit Schülerinnen und 

Schülern der Martinusschule unterrichtet.  

Diese langjährige konstruktive Zusammenar-

beit wurde in einem Festakt am Freitag, 23. 

Mai 2019 gefeiert. Die Grußworte sprachen 

Herr August Schuler, Landtagsabgeordneter 

in Baden- Württemberg, Herr Jörg Urbaniak 

in Vertretung für Herrn Landrat Sievers, Herr 

Franz Ehrat, Vorsitzender des Kath. Schul-

werkes Ravensburg/Weingarten, Herr Karl-

heinz Beck, Amtsleiter des Amtes für Jugend-

Schule-Sport der Stadt Ravensburg, Herrn 

Roman Mangold, Schulamtsdirektor des Bi-

schöflichen Stiftungsschulamtes Rottenburg-

Stuttgart. 

Die musikalische Umrahmung gestalteten die 

Schulband der Werkrealschule St. Konrad 

unter Leitung von Frau Eva Spitzmüller, die 
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25 Jahre Kooperation—SBBZ Martinusschule 

Wir sind bunt 

und machen seit 25 Jahren das Bunte noch ein bisschen bunter 

25 Jahre Kooperation  

SBBZ Martinusschule und Grund- und Werkrealschule St. Konrad 

(Schwäbische Zeitung vom 21.05.2019) 
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Berufsvorbereitung an der Werkrealschule 

Die Berufsvorbereitung – ein Einstieg in die Planung 

einer individuellen Berufsbiografie 

Von Klasse 6 bis inklusive 10 waren alle Schüler der WRS im Schuljahr 18/19 mit ihrem Be-

rufswahlprozess beschäftigt.  

Während in Klasse 6 und 7 die Projekte „Herkunft und Entwicklung von Berufen“, 

„Elterntag“ und „Horrachhof – Betriebliche Abläufe auf einem Biobauernhof“ nur als 

wochenweise Impulse angelegt waren, kennen die Schülerinnen und Schüler ab Klasse 8 

den zweiwöchentlichen, doppelstündigen Berufsvorbereitungsunterricht.  

Interboot 
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Berufsvorbereitung an der Werkrealschule 

Kooperierend mit unseren sieben Bildungspartnern und weiteren uns unterstützenden Einrich-

tungen und Firmen konnten unsere Schüler im SJ 18/19 an folgenden Angeboten in der Schule 

und auswärts teilnehmen: 

 Besuch der Bildungsmesse RV 
    

 Elterntag 6a,b  
         

 Praktika Kl.8  
               

 ME-Bus auf dem Pausenhof 
    
  

 VOCATIUM-Einführungsvortrag an der 
Schule 

 Besuch bei TOX 

 

 Besuch der Gesundheitsakademie 
Wgt. 

 

 Besuch auf dem Horrach-Biohof 

 

 Besuch der VOCATIUM-Messe in FN 

 

 Besuch der Werkstatttage - HWK 
Friedrichshafen (eine Woche) 

 

 Besuch im BIZ 

 Besuch der Ausbildungsmesse auf der 
Interboot: „Dein Job-Dein Moment“
  

 Filmprojekt Reischmann 
    

 Dachdeckertruck auf dem Pausenhof 
mit Bildungspartner Fa. Dächer von 
Braig  

 Kaufmännische Berufe bei Schwä-
bisch Media (Ausbildungsbotschafter 
an der Schule)  
  

 Einführung BV Kl.6  
   

 Sozialpraktikum Kl.9 
   

 Virtual Reality (mit 3D-Brillen Berufe 
erleben)  

    

 Besuch im Institut für soziale Berufe
    
   

 Beratung Frau Glas Kl. 9,10  (Agentur 
für Arbeit)    

 Elternabend Kl.9  
   

 Besonderer Elternabend Kl.9 
  

 Besuch von „Hausplus Ausbildungs-
spezial“(Messe in RV) 
  

 Vorstellung Bildungsmesse an der 
Schule durch Herrn Schmid 
(Organisator)  

 

 Besuch im „Aha –Tipps und Infos für 
junge Leute“ RV      
        

Dachdecker 

Praktikum 

Kindergarten 
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Berufsvorbereitung an der Werkrealschule 

Projektblöcke: 

 
 

*in diesem Schuljahr konnten in Klasse 8 zum ersten Mal die „Werkstatttage“ angeboten 

werden: ein Projekt zur Berufsorientierung der Bildungsakademien der Handwerkskam-

mer Ulm. Das Projekt dient der frühzeitigen, praxisbezogenen Berufsorientierung, die für 

uns in den Werkstätten der Bildungsakademien in Friedrichshafen stattfindet. Die Schüler 

dürfen in unterschiedliche Ausbildungsrichtungen hineinschnuppern und auch praktisch 

arbeiten. Sie lernen so, ihre Talente besser einzuschätzen. Ziel ist ein individuelles Profi-

ling durch mündliche Anleitung und schriftliche Rückmeldung der durchführenden Ausbil-

der. 

Ebenfalls zum ersten Mal rekrutierte sich aus einer Abschlussklasse ein Filmteam, das in 

Zusammenarbeit mit Auszubildenden unseres Bildungspartners Fa. Reischmann zwei 

pfiffige Kurzfilme über die Ausbildungen zum „Kaufmann/-frau im Einzelhandel“ und zur 

„Gestalterin für visuelles Marketing“ in den Geschäftsräumen mit professionellem 

Equipment drehte. Das Ergebnis einer guten Vorbereitung, einer gekonnten Kamerafüh-

rung und eines zeitaufwendigen Schnittes sind zwei repräsentative Clips. 

Herzlichen Dank an Euch Schülerinnen und Schüler für das tolle gemeinsame Arbeiten, 

den Lehrerkolleginnen und –kollegen und der Schulleitung für die Unterstützung in allen 

Situationen! 

Ebenso danke ich allen Kooperationspartnern, ohne die der wichtige und belebende Aus-

tausch zwischen Schule und Wirtschaft und zwischen Schule und Einrichtungen und Insti-

tutionen nicht möglich wäre!  

Auch in Zukunft bin ich neben der Berufsberatung auch Ansprechpartnerin für sozialar-

beiterische Belange. 

         

  

Klasse 6 Elterntag-Projekt 

Klasse 7 Projekt „betriebliche Abläufe“ 

Klasse 8 Zweiwöchiges Berufspraktikum, Werkstatttage* 

Klasse 9 Sozialpraktikumswoche 

Gesundheitsakademie ME Bus 



Seite  15 

Ein erfolgreiches Jahr ist geschafft! 

Schulzeitung 2019 - GWRS St. Konrad 

Seite  15 

Berufsvorbereitung an der Werkrealschule 

Azubifilm mit unserem Bildungspartner  

Firma Reischmann 

Marius Miehle, Tom Schmid und Christoph Heinz aus Klasse 10b nahmen dieses Schuljahr 

das Projekt „Azubifilm“ mit unserem Bildungspartner, der Firma Reischmann, in Angriff. 

Ausgerüstet mit Kamera, Mikrofon und diversem elektronischen Equipment machten wir 

uns auf den Weg zu „Sport Reischmann“. Dort erwartete uns Frau Wenzler-Voigt, die 

Ausbildungsverantwortliche und unsere Ansprechpartnerin Nr.1 bei Reischmann mit vier 

Auszubildenden. 

Unsere Schüler nahmen viele verschiedene Szenen mit Auszubildenden im Sportgeschäft 

und in den Geschäftsräumen in der Adlerstraße auf. 

Ergänzend führten die Schüler Interviews mit den Azubis über Voraussetzungen und Aus-

bildungsinhalte. 

Es war sehr viel Arbeit, die Sequenzen sinnvoll zu schneiden und mit dem Ton und passen-

der Musik zu unterlegen. Vor allem erfordert diese Tätigkeit sehr viel Geduld, Engage-

ment und in erster Linie Sachkompetenz! 

Die beiden entstandenen Kurzfilme stellten wir bei einem Azubitag im Hause Reischmann 

vor. 

Vielen Dank an dieser Stelle an Tom und Christoph und vor allem an Marius, der sich bis 

zur Fertigstellung mit einigen technischen Problemen herumschlagen musste!! 

 

Die entstandenen Azubifilme geben Informationen zu den Ausbildungsberufen:  

Kaufmann/-frau im Einzelhandel und Gestalter/-in für visuelles Marketing bei Mode, Trend 

und Sport Reischmann in Ravensburg. 

                            

Barbara Sieber 



Seite  16 

Ein erfolgreiches Jahr ist geschafft! 

Schulzeitung 2019 - GWRS St. Konrad 

Seite  16 

St. Konrad entdecken—die WRS stellt sich vor 
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„Klasse“ musizieren  - Werkrealschule 

„Klasse“ musizieren – die Chöre, das Bläserprojekt und 
die Schulband der Werkrealschule! 

 
Seit letztem Schuljahr dürfen sich alle Fünft- und Sechstklässler aussuchen, ob sie das 

Bläserprojekt oder die Singeklasse besuchen wollen.  

Auch für die größeren Siebt- bis Neuntklässler haben wir einen Chor und die Schulband. Mit 

all diesen Gruppen gestalten wir zahlreiche Auftritte und können so unser Schulleben musi-

kalisch bereichern. 

 

In diesem Schuljahr haben wir 18 SängerInnen der 

fünften Klassen unter der Leitung von Sadasri Stell-

macher und 24 Jugendliche der sechsten Klassen un-

ter der Leitung von Werner Schnierer.  

Das Bläserprojekt 5 besuchen 32 SchülerInnen unter 

der Leitung von Doris Kapler und in der 6. Klasse spielen 26 Musiker unter der Leitung von 

Eva Spitzmüller. Der große Chor unter der Leitung von Werner Schnierer besteht aus 40 

SängerInnen. Gemeinsam mit Eva Spitzmüller musizieren 33 SchülerInnen in der Schulband.  

 

Eva Spitzmüller und Sadasri Stellmacher 

Unsere neuen Fünftklässler: 
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WRS St. Konrad ist „Fairtrade-School“ 

Werkrealschule St. Konrad ist „Fairtrade-School“ 
 

Die Abteilung Fairtrade der Schulfirma der Grund- und Werkrealschule St. Konrad wurde 

während des Schuljahres zur 89. „Fairtrade-School“ unter 3000 Schulen in Baden-

Württemberg ausgezeichnet. Initiiert wurde die Aktion von Johannes Buhl, der bis zum 

vergangenen Sommer Lehrer an unserer GWRS war. 

Grundlage für diese besondere Auszeichnung bilden fünf Kriterien. Dazu zählt unter ande-

rem die Gründung eines Schulteams, welches sich etwa für den Verkauf und Verzehr von 

fair gehandelten Produkten einsetzt. Das Schulteam der Werkrealschule St. Konrad be-

steht aus fünf Schülerinnen und Schülern und den zwei Lehrerinnen Silke Pfluger und Kers-

tin Kretzer. Hauptsächlich werden fair gehandelte Süßwaren angeboten, von Mango Mon-

keys bis hin zu leckeren Smoothies. Diese und viele weitere Produkte werden im Schulalltag 

im Schülercafé oder in der großen Pause verkauft. Aber auch außerschulisch ist das Schul-

team vertreten, zum Beispiel auf dem Rutenmarkt oder auf dem Adventsmarkt in Weingar-

ten. 

Für das Engagement, sich aktiv für eine bessere Welt einzusetzen und Verantwortung für 

nachhaltigen Konsum zu übernehmen, wurde die Fairtrade-Abteilung durch Maria Giessmann 

von der Stiftung Entwicklungs-Zusammenarbeit BW (SEZ) mit dem Titel „Fairtrade-

School“ ausgezeichnet. In der Stiftung, die ihren Sitz in Stuttgart hat, ist Gießmann für 

die Themen „Schule und Globales Lernen“ zuständig. 

Gefeiert wurde die Auszeichnung mit einem lebhaften Vortrag von Lasse Banitsch (Mitglied 

der Schulfirma, Abteilung Fairtrade), sowie mit einem Auftritt der Schulband unter der 

Leitung von Eva Spitzmüller im Zusammensein der Schülerschaft der Werkrealschule und 

geladenen Gästen. Zum Abschluss konnte die Produktpalette der Schulfirma an Verkaufs-

ständen erworben werden. Außerdem hatten die Besucher der Veranstaltung die Möglich-

keit, sich über den Gedanken „Fairtrade“ an Ständen und Aushängen zu informieren.  
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Theater-AG der Werkrealschule 

den Wochen, in denen unser Stück entstand, 

immer wieder von eigenen Erfahrungen oder 

Beobachtungen. Die Realitätsnähe bei allem 

was sie sagten, war ihnen ein großes Anlie-

gen. Als Kontrast beschlossen wir, unser Büh-

nenbild eher abstrakt und reduziert in rei-

nem Schwarz und Weiß zu halten. Videoein-

spielungen und coole Musik rundeten das 

Stück ab. 

Unsere beiden Aufführungen waren ein voller 

Erfolg. Alles lief glatt und die Zuschauer wa-

ren mitgerissen. Auch das anschließende 

Interview mit den Hauptdarstellern kam bei 

allen gut an. Es war sehr wichtig für alle Be-

teiligten, sich einmal an ein so schwieriges 

Thema herangewagt zu haben, aber wir wa-

ren auch froh, als es geschafft war. Nächstes 

Jahr spielen wir wieder etwas Komödianti-

sches! 

Silke Kink  

Ein sehr tiefgehendes und herausforderndes 

Theaterprojekt liegt in diesem Jahr hinter 

uns. Alles begann mit der Frage: „Warum 

gibt es sowas wie Amokläufer? Wie kommen 

junge Menschen auf den Gedanken, auf ande-

re einfach so zu schießen? 

So entstand – wie schon in den letzten Jah-

ren – unsere eigene Geschichte zu diesem 

Thema: Balthasar, Balu genannt, wird von 

seinen Klassenkameraden gemobbt. Jeden 

Tag! Und sie schaffen es immer, dass es vor 

den Lehrern so aussieht, als wäre Balu an 

allem schuld. Balus alleinerziehender Vater 

ist Polizist.   Er arbeitet Schicht, ist fast nie 

daheim und redet kaum mit seinem Sohn. Da 

kommt Milan neu in die Klasse. Mit ihm 

freundet sich Balu an. Doch dann gelingt es 

den Mitschülern einen Streit zwischen Balu 

und Milan auszunutzen und ein gemeines 

Video in Umlauf zu bringen. Bau wird dafür 

verantwortlich gemacht, Milan verprügelt zu 

haben. Er bekommt einen Schulverweis und 

großen Ärger mit seinem Vater. Balu will 

allem ein Ende machen. Er geht mit einer 

Waffe seines Vaters in die Schule. Er bedroht 

alle, die ihn so fertiggemacht haben. Sie sol-

len endlich zugeben, was sie ihm angetan 

haben. Es sieht so aus, als würde Balu alles 

dafür tun, auch töten! 

Für unsere Theatergruppe war es aber wich-

tig, dass unser Stück ein gutes Ende hat. 

Doch wie kann so eine Situation „gut“ ausge-

hen? Man muss auf jeden Fall die Polizei ru-

fen. Und so steht am Ende unseres Stückes 

Balus Vater vor seinem Sohn im Klassenzim-

mer und starrt in den Lauf seiner eigenen 

Waffe. Aber der Vater verurteilt seinen Sohn 

nicht, er stellt sich schützend zu ihm. Am 

Ende geht es doch gut aus, weil Balu endlich 

das Verständnis und die Unterstützung fin-

det, nach der er sich gesehnt hat.  

Die Schüler und Schülerinnen erzählten in 

Theater AG der WRS: Mein Leben in Schwarz-Weiß 
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Theater-AG der Werkrealschule 
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Schulband der Werkrealschule 

Probentage der Schulband in Lindau: 

 

Auch in diesem Schuljahr sind wir mit beinahe 40 Schülern am 

18./19.2.2019  gemeinsam zu 2 Probentagen in die Jugendherberge nach 

Lindau gefahren. An den beiden Tagen haben wir fleißig geprobt. Toll 

war, dass wir dank Herrn Miller, Andrej und Nils immer wieder in kleinen 

Gruppen proben konnten, so dass wir vieles schneller hinbekamen und 

wirklich viele Stücke anspielen konnten. Wir ließen es uns aber auch 

beim Baden und in Lindau bei einem nächtlichen Spaziergang zum Bodensee, 

beim gemeinsamen Film schauen im Matratzenkino, Essen und natürlich 

nächtlichen „Ausflügchen“ zwischen den Zimmern gut gehen.  

Die Tage waren schnell um und dank Frau Scheffold und Herrn Jehle, die 

unser Gepäck und die Instrumente transportierten, konnten wir die Stre-

cke dieses Mal mit dem Zug richtig genießen. 

Eva Spitzmüller 
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Musicalausfahrt der WRS nach Stuttgart 

Musicalausfahrt der WRS nach Stuttgart zu „Aladdin“ 

 

Schwebender Teppich, eine Wunderlampe, Magie, gierige Bösewichte und Liebe in der Luft – 

darauf freuten wir uns seit Wochen. 

Endlich war es so weit: unsere Reise ins Musical „Aladdin“ nach Stuttgart begann am Don-

nerstag, den 16.05.2019 um 15.00 Uhr. 

Breits vor Fahrtantritt stellte sich ein wundersames Ereignis ein: es saß ein Schüler zu viel 

im Bus. Hektische Betriebsamkeit seitens der Lehrer und nervöses Bangen seitens des Schülers 

stellten sich ein. Aber Wunder gibt es bekanntlich immer wieder. Wir schafften es noch eine 

Karte zu organisieren und konnten alle gemeinsam mit unserem fliegenden Teppich starten. 

Große Vorfreude lag während der ganzen Fahrt in der Luft. 

Ein fulminantes Bühnenbild zog uns von der ersten Sekunde an in seinen Bann. Ein orienta-

lischer Bazar mit einer wilden Verfolgungsjagd verursachte, dass wir nicht wussten, wo wir 

als erstes hinschauen sollten. 

Schwebende Teppiche, funkelnde Sternenhimmel, glitzernde Schatzkammern, romantische Gefüh-

le und Lieder sowie viel Humor über Stuttgart sorgten auch dafür, dass das bis zum Ende so 

blieb. 

Selbstverständlich schaffte es Aladdin mithilfe des Ginis aus der Wunderlampe sich und sei-

ne Gefährten zu befreien, sich gegen den Bösewicht zu behaupten, das Königreich zu retten 

und seine Prinzessin zu erobern. 

Noch ganz von der orientalischen Magie eingehüllt machten wir uns dann mit unserem flie-

genden Teppich wieder auf die Heimreise. 
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Herzkissen für Brustkrebspatientinnen 

Herzkissen für Brustkrebspatientinnen 

-Übergabe im Brustzentrum- 

 

Am 15. Juli 2019 gingen wir mit unserer Parallelklasse in die Oberschwabenklinik. Begleitet ha-

ben uns unsere GuS-Lehrerinnen Fr. Khoury und Fr. 

Huber. Zuvor hatten wir im Wahlpflichtfach Gesund-

heit und Soziales Herzkissen hergestellt.  

In der Oberschwabenklinik wurden wir herzlich be-

grüßt. Wir wurden von der Stationsschwester, der 

Oberärztin und der Marketingbeauftragten willkom-

men geheißen. Fr. Dr. Müller hat uns einen kurzen Vor-

trag über Brustkrebserkrankungen gehalten. 

Sie hat uns über die Behandlung und die Feststellung 

von Brustkrebs aufgeklärt. Wir haben mit einer Patien-

tin ein Foto mit unseren Herzkissen gemacht, dabei 

hat sie sich bei uns bedankt und uns erklärt, warum 

das Kissen für sie so wichtig ist. Ihr hat es nach der OP 

viel Trost gespendet. Außerdem entlastet es die Naht 

unter ihrem Oberarm und lindert so die Schmerzen. 

Nach dem Foto wurde uns in Untersuchungszimmer 1 das Ultraschallgerät erklärt. Oberärztin 

Fr. Dr. Müller demonstrierte es am Arm einer Klassenkameradin, sodass wir die grauen und 

schwarzen Schichten in ihrem Arm auf dem Bildschirm erkennen konnten. Danach hat sie uns an 

Patienten-Ultraschalls gezeigt, wie Knoten und Zysten, das sind wassergefüllte, ungefährliche 

Bläschen in der Brust, auf den Bildern aussehen.   

Danach bedankten wir uns für den Vortrag und die Zeit, die sie sich für uns genommen hat.  

 

Von Lasse, Petar und Jannick aus Klasse 9a  
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Herzkissen für Brustkrebspatientinnen 
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Geburtstagsständchen für unsere Rektorin 

Geburtstagsständchen für Christa Wachter 

 

Am 25. März feierte Schulleiterin Christa Wachter ihren 60. Geburtstag. Zu diesem Anlass 

bekam sie ein Ständchen im Kanon von allen Schülerinnen und Schülern der Grund- und 

Werkrealschule sowie von allen Kolleginnen und Kollegen gesungen.  

Die Klassen 3c und 4f formten aus Schülern mit roten T-Shirts auf dem Pausenhof zwischen 

den beiden Gebäuden eine 60, alle anderen positionierten sich darum. „Beeindruckt und 

ergriffen“ bedankte sich Frau Wachter bei allen Sängern und machte den Kindern und Ju-

gendlichen kurzerhand das schönste Geschenk: hausaufgabenfrei an diesem Tag. 
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Winterolympiade der 1. Klassen 
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Konradsfest 

Unser Schutzpatron hat Namenstag –  

das „Konradsfest“ an der Grund- und Werkrealschule 

 

Zu Ehren des Hl. Konrad feiert die Grund- und Werkrealschule jedes Jahr ein kleines Schülerfest. 

Der Tag beginnt in den Klassen 1 -6 mit einem Morgenkreis, in dem das Leben und Wirken des Hl. Konrad 

thematisiert und auch auf die heutige Zeit übertragen wird. Für die Klassen 7-10 findet ein Gottesdienst in der 

Hl.-Kreuz-Kirche zum selben Thema statt. Ein Flohmarkt schließt sich an, dessen Erlös zum großen Teil sozia-

len Projekten gespendet werden muss, denn Teilen mit Anderen ist die wichtigste Botschaft des Tages. Für 

die Klassen 7-10 folgen dann Vorführungen von ausgewählten Filmen, die auch Themen wie Behinderung, 

Inklusion, Teilen, Respekt, Toleranz usw. zum Inhalt haben. Die Klassen 1-6 lassen den Tag dann im Klassen-

verband ausklingen. 
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Martinsumzug 

Martinsumzug 2018 

Am Freitag vor dem 11. November, dem Namenstag des heiligen Martin, versammelten sich 

die Kindergartenkinder und alle Erstklässler mit ihren Familien zum Martinsumzug.  An 

diesem herrlichen Herbstabend brachten die Kinder ihre selbstgebastelten Laternen mit 

und wir zogen im großen Lichtermeer, zusammen mit dem Bettler und dem Martinsreiter, um 

unser Bildungszentrum. Im Pausenhof des Gymnasiums fand dann das traditionelle Martins-

spiel statt. Dabei teilte der Soldat Martin (Julian Podiebrad) mit dem frierenden Bett-

ler (Florian Haller) seinen warmen Soldatenmantel.  Die Kinder waren von dieser Szene 

sehr beeindruckt und winkten dem Heiligen Martin auf seinem weißen Schimmel hinterher, 

als er in die Nacht hinausritt. Umrahmt wurde das Spiel mit schönen Martinsliedern von 

den Bläsern der Klassen 6 der Werkrealschule unter der Leitung von Frau Spitzmüller. Im 

Anschluss konnten sich alle im Pausenhof der Werkrealschule am Martinsfeuer wärmen und 

die Frauen vom „Gesunden Pausenbrot“ sowie die Elternbeiräte des Kindergartens sorgten 

für das leibliche Wohl. 
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Fasnet 2019 an der GWRS 
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Ägypten-Projekt am Bildungszentrum 

Schulartübergreifendes Projekt der 5. Klassen 
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Seite  37 

Ein erfolgreiches Jahr ist geschafft! 

Schulzeitung 2019 - GWRS St. Konrad 

Seite  37 

Projektprüfung der 9. Klassen 



Seite  38 

Ein erfolgreiches Jahr ist geschafft! 

Schulzeitung 2019 - GWRS St. Konrad 

Seite  38 

Projektprüfung der 9. Klassen 



Seite  39 

Ein erfolgreiches Jahr ist geschafft! 

Schulzeitung 2019 - GWRS St. Konrad 

Seite  39 

Projektprüfung der 9. Klassen 



Seite  40 

Ein erfolgreiches Jahr ist geschafft! 

Schulzeitung 2019 - GWRS St. Konrad 

Seite  40 

Känguru-Wettbewerb der Mathematik 2019 

Erfolgreiche Teilnahme am Känguru-Wettbewerb 2019 

Auch im vergangenen Schuljahr wurde an unserer Grund- und Werkrealschule der Kängu-

ru-Wettbewerb der Mathematik durchgeführt. Insgesamt 86 Schülerinnen und Schüler aus 

den Klassenstufen 3 bis 7 hatten sich für diese 

Veranstaltung angemeldet. Beim dem Wettbe-

werb, der jährlich weltweit am dritten Donners-

tag im März ausgetragen wird, können die 

Schülerinnen und Schüler ihr mathematisches 

Talent beweisen. Die Multiple-Choice-Aufgaben 

sind vielfältig: Durch Grübeln, Knobeln, Rechnen 

und Schätzen soll vor allem die Freude an der Beschäftigung mit der Mathematik geweckt 

werden. Ein Wettstreit, bei dem es nur Gewinner gibt!  

Und so konnten Herr Miller, Frau Heine und Frau Sekul Ende Mai allen Teilnehmerinnen und 

Teilnehmern eine Urkunde und ein Knobelspiel überreichen. Darüber hinaus gewannen Fa-

bian Faig und Jannik Krestel (beide 3e) einen 3. Preis. Ein sensationeller 1. Preis mit der 

vollständigen Punktzahl ging hoch verdient an Linnea Junginger (4e). Damit erhielt sich 

auch das Känguru-T-Shirt für den weitesten "Känguru-Sprung", also die meisten richtigen 

Lösungen in Folge.  
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Chorwürmer der Grundschule St. Konrad 

Sing mit im Grundschulchor! 

Bei den Chorwürmern sind Jungen und Mädchen ab der 

zweiten Klasse herzlich willkommen! Voraussetzung dafür 

sind die Freude am Singen, ein gewisses Maß an Konzentrati-

on sowie die Bereitschaft, sich auf Musik einzulassen. 

Unsere Chorstunde beginnt jeweils mit etwas "Gymnastik" für 

Körper und Stimme. Danach singen wir neue und alte, 

bekannte und unbekannte, lustige und traurige, 

schwungvolle und ruhige Lieder. 

Die "Chorwürmer" wirken bei verschiedenen Veran-

staltungen im Lauf eines Schuljahres mit und berei-

chern diese durch ihren erfrischenden Gesang :-) 

Im vergangenen Schuljahr waren dies das Advents-

konzert des Gymnasiums, der musische Abend sowie der Schuljahresabschlussgottes-

dienst.  

Wir freuen uns also im kommenden Schuljahr auf dich! 

Egal, ob du als Zweitklässler frisch dazu kommst o-

der als Dritt- und Viertklässler dabei bleibst! Auch 

Kinder des dritten und viertes Schuljahres können 

neu bei uns anfangen! Unsere starke Truppe (zur 

Zeit 85 sangesfreudige Grundschüler) freut sich über 

noch mehr Verstärkung! 
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Projektwoche zum Thema Sinne der 2. Klassen 
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Siegerehrung—Sporttag 2019 
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Streicherprojekt der Klassen 3 und 4 

Streicherprojekt  am Bildungszentrum St. Konrad 

Am Bildungszentrum St. Konrad findet seit vielen Jahren das Streicherprojekt in Kooperati-

on mit der Musikschule Ravensburg statt. Die Musikschullehrer kommen an die Schule und 

geben den Schülern auf ihrem jeweiligen Instrument Unterricht. Zusätzlich musizieren Leh-

rerinnen des Bildungszentrums mit den Ensembles der 

ganzen Klassen im Orchester. 

Das Streicherprojekt findet über zwei Jahre mit Beginn des 

3. Schuljahres statt.  

Im Schuljahr 2018/19 nehmen 12 Schüler aus Klasse 3 und 

14 aus Klasse 4 teil. Die Ensemblestunden sind für die Dritt

- sowie für die Viertklässler nach dem Unterricht donnerstags in der 5. bzw. 6. Stunde. 

Neben dem Unterricht in Kleingruppen soll auf diese Weise 

das Zusammenspiel gefördert werden. Das Erlernen ei-

nes Streichinstruments und das Spielen in einem Orches-

ter werden angebahnt.  

Außerdem lernen die Schüler vor einer Gruppe vorzuspie-

len, indem sie im Orchester im Advent, bei der Streicher-

vorstellung für die neuen 3. Klässler und am Musischen Abend ein kleines Konzert darbie-

ten. Die Spielfreude und das Zusammenspiel sollen  im Vordergrund stehen.  

Sadasri Stellmacher 

Klasse 3 

Klasse 4 Klasse 4 

Klasse 3 
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Volleyball—Wettkampf der Grundschulen 

„Jugend trainiert für Olympia“ 

Volleyball ( Wettkampf V der Grundschulen )  

St. Konrad-Kinder beim Oberschulamtsfinale  auf Platz 3 

Nach dem erneut klaren Gewinn der Kreismeisterschaft vor der 

GS Bad Wurzach hatten sich die Grundschüler des BZ St. Konrad 

RV Anfang Mai wie gewohnt für das Oberschulamtsfinale qualifi-

ziert. Am MI 10.Juli 2019 fuhren die Betreuer Melanie Aicher und 

Karl Kuchelmeister mit 10 Kindern zur OSA-Endrunde nach Fried-

richshafen.  

Von den 13 eingeladenen nahmen leider nur sechs Grundschulen 

teil, da einige aufgrund anderer schulischer Termine nicht antre-

ten konnten oder einfach unentschuldigt fehlten. Die sechs anwe-

senden Schulen hatten trotzdem viel Spaß. Sie schickten jeweils 

Zweierteams ins Rennen und spielten in der ZF-Arena nach ver-

einfachten Regeln alle jew. ein Mal gegeneinander.  

In diesem Turnier zeigte vor allem die GS Ochsenhausen ein tol-

les Spielniveau, spielten diese Mädchen doch alle schon länger 

im Verein und waren in der U 12  bereits sehr erfolgreich. Unse-

re St. Konrad-Kinder kämpften wacker und hielten sogar gegen 

Ochsenhausen  lange Zeit mit. Unser bestes Team mit Anjan, 

Laurin und Noah gewann in 15 Spielen immerhin 11 Mal bei einem 

Unentschieden und war zweitbestes Einzelteam. 

In der Schulwertung siegte am Ende wie erwar-

tet die GS Ochsenhausen klar vor der GS Berma-

tingen und ganz knapp dahinter unsere GS St. 

Konrad. Auf den weiteren Plätzen folgten  GS 

Ailingen, die Albert-Merglen FN und die GS Kehlen.  

Karl Kuchelmeister 

(h.v.l.)  Emilia Golinelli, Noah Sanowski, Heinrich Fischer, Max Lan-

zendörfer, Lamar Miklosi, (v.v.l.) Anjan Weber, Raul Bolic, Tim Gadek, 

Juan Power, Laurin Kuberczyk. 
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Singspiel - der verlorene Sohn- - Klasse 3e und 1e 
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Kunst - AG der Grundschule 

Wir machen Kunst! 
  

Im vergangenen Schuljahr trafen sich jeden Mittwoch Nachmittag 10 Mädchen und Jungen 

aus den Klassen 3 und 4 um "Kunst zu machen". Unter Anleitung von Frau Sekul entstan-

den in ungezwungener, kreativer Atmosphäre ausdrucksstarke Zeichnungen, bunte Land-

Art sowie farbenfrohe Gemeinschaftsproduktionen. Mit großer Begeisterung wurden auch 

in diesem Jahr wieder in Zusammenarbeit mit der Kinderstiftung Ravensburg Holzsterne 

bemalt und aufgehängt. Außerdem schafften und werkelten die Kunst-AG-Kinder mit vollem 

Einsatz beim Kulissen- und Requisitenbau des Grundschultheaters.  
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Patenschaft zwischen den Klassen 10a, 1a/b, 2a/b 

Die Patenschaften der Klasse WRS 10a 

 

Wir, die Klasse 10a, hatten in diesem Schuljahr 2018/19 mit vier Klassen der Erst- und Zweitklässler Pa-

tenschaften. 

Bis zu den Herbstferien betreuten wir die Klasse 1b von Frau Jüttner-Hecht als Buspaten. Danach tra-

fen wir uns alle 14 Tage immer donnerstags mit dieser Klasse zum Lesen und Basteln. 

Kurz vor der Prüfungsphase haben uns unsere Patenkinder eine sehr große Freude bereitet. Sie ha-

ben für jeden von uns einen Glücksbringer gebastelt und sie zu uns ins Klassenzimmer gebracht. Das 

war eine große und sehr schöne Überraschung für uns! Diese Glücksbringer sollten uns für alle Prü-

fungen Glück und Erfolg bringen. Während unserer drei schriftlichen Prüfungen (Deutsch, Mathema-

tik, Englisch) hatten wir sie bei uns auf den Tischen liegen. 

Seit Beginn dieses Schuljahres haben wir die im vergangenen Schuljahr von unserer Vorgängerklasse 

10a begonnene Lese- und Schreibpatenschaft mit der Klasse 2b von Frau Buckenmaier-Braun fortge-

führt. Wir trafen uns alle 14 Tage immer dienstags, im Wechsel zur Lese- und Bastelpatenschaft mit 

der Klasse 1b. 

Ab dem zweiten Schulhalbjahr kamen noch zwei Mathematikpatenschaften dazu – die Patenschaft 

mit der Klasse 1a von Herrn Haller und der Klasse 2a von Frau Mack. In beiden Klassen unterrichtet 

Frau Braun das Fach Mathematik. Mit diesen Klassen haben wir in der Freien Stillarbeit (FSA) unter 

Anleitung von Frau Braun Mathespiele gespielt. 
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Patenschaft zwischen den Klassen 10a, 1a/b, 2a/b 

Mathematik Klasse 1a und Klasse 2a  

und die Schüler der Klasse 10a 

 

Wenn die „Großen“ mit den „Kleinen“- und die „Kleinen“ mit den „Großen“ sich in Mathematik zum 

Spielen treffen, dann wird Rechnen mit + und – und • und ꞉ ein Kinderspiel. Mit Knobelaufgaben wird 

das „Oberstübchen“ gefordert. 

Für alle Patenschaften und die sehr schönen Erlebnisse und Erfahrungen möchten wir uns ganz 

herzlich bei allen Lehrerinnen, die uns dies ermöglicht haben, bedanken:  

Bei Frau Braun (Mathematiklehrerin Klasse 1a und 2a),  

bei Frau Buckenmaier-Braun (Klassenlehrerin der Klasse 2b), 

bei Frau Jüttner-Hecht (Klassenlehrerin der Klasse 1b)  

und bei unserer Klassenlehrerin Frau Fuhrmann. 

VIELEN DANK! 

(Lena Brosch, Anna Lena Götz, David Locher, Ana Isabel Moita, Lena Schober/Klasse 10a) 
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Adventsmontag - Tragt in die Welt nun ein Licht 

Advent an der Grundschule 

Um die Adventszeit an unserer Grundschule bewusst zu gestalten, beginnen wir jeden Montag in der Advents-

zeit mit einem besinnlichen Impuls. Immer wöchentlich im Wechsel treffen sich die Klassenstufen 1/2 und 3/4 

noch bei Dunkelheit auf den blauen Stufen im Foyer der Grundschule. Musikalisch umrahmt wird dieser Advent-

montag von Streichinstrumenten, Flöten oder Chor. Einzelne Klassen bereiten passende Geschichten oder klei-

ne Theaterstücke vor die zum Nachdenken anregen. Auch gemeinsame Adventslieder und Gebete dürfen natür-

lich nicht fehlen. Zum Schluss werden dann am Adventskranz die Klassenkerzen entzündet und die einzelnen 

Klassen ziehen in besinnlicher Atmosphäre mit dem Lied „Tragt in die Welt nun ein Licht“ in ihre Klassenzim-

mer.  
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Alarmprobe an der Grund– und Werkrealschule 

Alarmprobe am 4. Juni 

Im Rahmen der Einheit „Feuer und Energie“ unserer vierten 

Klassen führten die freiwillige Feuerwehr Ravensburg und 

die RAFI Werksfeuerwehr am 4. Juni eine außerordentliche 

Alarmprobe an unserer Grund- und Werkrealschule durch.  

Dabei wurden aus allen vierten Klassen Kinder aus verschie-

denen Klassenzimmern, teilweise sogar aus dem dritten 

Stock über die Drehleiter, gerettet. Aufmerksam verfolgten die Schülerinnen und Schüler, aber auch die Lehre-

rinnen und Lehrer die Arbeit der Feuerwehrleute. Anschließend gaben diese sogar Autogramme oder standen 

für Fotos zur Verfügung. Einige Kinder durften auch in die Feuerwehrautos steigen.  
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Musischer Abend der GWRS St. Konrad 

Beeindruckender Musischer Abend der GWRS St. Konrad 

 

Einen in jeglicher Form beeindruckenden Musischen Abend veranstaltete die Grund- und Werkrealschule 

St. Konrad am Donnerstag, 4. Juli. Schon vor Beginn der Veranstaltung hatten die Hausmeister alle Hände 

voll zu tun, um für alle Gäste in der Dr.-Ludwig-und-Fanni-Erlanger-Halle einen (Sitz-)Platz zu finden. 280 

Schülerinnen und Schüler von der ersten bis zur zehnten Klasse warteten auf ihren Auftritt, da mussten 

Eltern, Geschwister, Großeltern und viele andere Gäste natürlich dabei sein. 

Beeindruckend dann schon das Bild, als sich der Vorhang erstmals öffnete und 80 Kinder aus dem Grund-

schulchor in bunten T-Shirts die Bühne erleuchteten. Beeindruckend, was in einem Jahr einstudiert wer-

den kann. Die Bläserklasse 5, die sich noch gar nicht so lange kennt, überzeugte ebenso wie die Tanz-AG 

der Grundschule, deren Besetzung ebenfalls jährlich wechselt. Die Kinder der Flöten-AGs aus der Grund-

schule begeisterten etwa mit dem bekannten „Lummerlandlied“, das Streicherorchester mit „Rocking 

Strings“. 

Beeindruckend sicher auch das Volumen des Werkrealschul-Chors der Klassen 7 bis 10. Jugendliche in die-

sem Alter für die Musik zu begeistern ist schon nicht immer leicht. Die Mischung aus Gesang und Tanz, 

etwa zu den Klängen von „Hit The Road Jack“, war es ebenso wenig. Und dennoch ließen es die Schüle-

rinnen und Schüler so aussehen. Beeindruckend vor allem die Vielfalt, denn auch die Schulband, der Chor 

der Klassen 5 und 6 und die Bläserklasse 6 waren mit dabei. 

Nach 80 Minuten war ein unterhaltsames und abwechslungsreiches Programm zu Ende. Erleichterte Ge-

sichter bei den Organisatoren, stolze Blicke bei den Akteuren auf der Bühne und den Eltern auf den Rän-

gen – und natürlich ein tosender Applaus rundeten den gelungenen Abend ab. Als „ein Feuerwerk an gu-

ten Leistungen“ bezeichnete Schulleiterin Christa Wachter das Dargebotene und dankte allen Helfern um 

Chef-Organisatorin Eva Spitzmüller. Als zum Schluss verkündet wurde, dass alle Beteiligten noch ein Eis 

bekommen, war das Glück vollkommen. 

 

Folgend Gruppen waren am Musischen Abend beteiligt: 

 

Chorwürmer    Elisabeth Sekul/Werner Schnierer 

Flöten-AG Kl. 1/2    Elisabeth Sekul 

Flöten-AG Kl. 3/4     Eva Spitzmüller 

Streicher-Projekt Kl. 3/4    Sadasri Stellmacher/Sophia Badent 

Bläser-Projekt Kl. 5   Doris Kapler 

Tanz-AG der Grundschule   Melanie Dengler 

Chor der Klassen 5/6   Sadasri Stellmacher/Werner Schnierer 

Chor der Klassen 7-10   Werner Schnierer 

Bläser-Projekt Kl. 6   Eva Spitzmüller 

Schulband    Eva Spitzmüller 
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AG-Übersicht der Grundschule  

Angebot 1 

Kl. 2 

Angebot 2 

Kl. 2/3 

Angebot 3 

Kl. 2/3 

Angebot 4 

Kl. 2/3/4 

Angebot 5 

Kl. 2/3/4 

Angebot 6 

Kl. 3/4 

Angebot 7 

Kl. 3/4 

Fußball 

 

 

Wir lernen 

das Fußball-

spiel durch 

verschiedene 

Spielformen 

näher ken-

nen.  

Turnen und 

kleine Spiele 

 

Wie bauen kl. 

Bewegungs- 

und Geräte-

landschaften 

auf, turnen an 

Geräten und 

spielen kleine 

Spiele in der 

Turnhalle.  

Spielen, spie-

len, spielen 

 

Wir spielen 

gemeinsam 

Gruppen- und 

Bewegungs-

spiele. Dabei 

sind wir so-

wohl drinnen 

als auch drau-

ßen.  

Schach und 

andere Brett-

spiele 

 

Wer hat Lust 

Schach zu 

erlernen? Die 

AG ist für 

Anfänger 

auch ohne 

Vorkenntnis-

se. Zur Ab-

wechslung 

spielen wir 

auch andere 

Brettspiele.  

Theater 

 

 

Wir spielen 

und improvi-

sieren ge-

meinsam, 

lernen uns 

und unsere 

Fähigkeiten 

dabei kennen  

und studieren 

dann gemein-

sam ein Thea-

terstück ein. 

Tanz 

 

 

Aus unter-

schied-lichen 

Hip-Hop-

Bewegungen 

entstehen 

Choreogra-

phien für das 

Grundschul-

theater.  

Kunst 

 

 

Wer Freude 

an der Kunst 

hat ist hier 

genau richtig. 

Wir sind sehr 

kreativ und 

gestalten 

unter ande-

rem auch die 

Kulissen für 

die Theater-

AG.   

Angebot 8 

Kl. 3/4 

Angebot 9 

Kl. 3/4 

Angebot 10 

Kl. 3/4 

Angebot 11 

Kl. 3/4 

   

Werken 

 

In der Wer-

ken-AG wird 

eifrig gena-

gelt, gesägt, 

geschliffen 

und geleimt.  

Wenn du Lust 

hast mit Holz 

und anderen 

Materialien 

tolle Dinge zu 

bauen – dann 

bist du hier 

richtig.  

Volleyball + 

Ballspiele 

Wir üben und 

spielen immer 

eine Stunde 

Volleyball mit 

Pritschen und 

Baggern. Da-

nach spielen 

wir auch Fuß-

ball, Völker-

ball, Hockey, 

Basket-, 

Handball und 

Badminton.  

Klettern 

 

Wir klettern 

und spielen 

an Geräten, 

Klettergerüs-

ten und der 

Kletterwand. 

Ihr lernt hier 

Sichern, Klet-

tern und Ver-

trauen in eu-

ren Partner 

zu haben!  

Computer-AG  

 

Wir lernen 

den Compu-

ter und ver-

schiedene 

Programme 

kennen und 

erforschen 

und entde-

cken gemein-

sam das Inter-

net. Wo lau-

ern Gefahren?  

   

AG-Angebote der Grundschule  

im Schuljahr 2018/19 
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Theater-AG der Grundschule 

Prinzessinnen finden beim Grundschul-Theater das 

Glück 

Nach monatelangen Proben und Vorbereitungen 

hat das Grundschul-Theater des Bildungs-

zentrums St. Konrad alle Zuschauer begeis-

tert. 160 Schülerinnen und Schüler der 

Theater-AG, Tanz-AG, Kunst-AG und des 

Grundschul-Chors haben bei vier Auffüh-

rungen am 15. und 16. Juni ihr schau-

spielerisches, musikalisches oder tänzerisches 

Talent unter Beweis gestellt. Einige von ihnen 

waren auch doppelt im Einsatz – und 

wussten dabei zu überzeugen. 

Das von Theater-Pädagogin Silke Kink ge-

schriebene Stück „Millie, Mimi und Minnie auf 

der Suche nach dem Glück“, das Kink als 

Leiterin der Theater-AG gemeinsam mit 

Petra Streich einübte, machte deutlich, was 

im Leben tatsächlich wichtig ist; auf kindge-

rechte Art zwar, für die Erwachsenen aber 

nicht weniger zum Nachdenken anregend. Wer 

kennt sie nicht, die Tage, an denen vieles 

schief läuft. Immer wieder passiert es im 

Alltag, dass man das Gefühl hat, heute gehe 

doch auch wirklich alles schief oder das 

Glück habe sich gegen einen gestellt. 

Das Königreich von König Eugen hat es aber 

weitaus schlimmer getroffen. Durch einen 

bösen Zauber von Zauberer Rudolfo, Hexe 

Gardenia, Wahrsagerin Silvana und Rabe 

Kohlschwarzus ist das Unglück grenzenlos. 

Kaputtes Geschirr, schwere Verletzungen, eine 

geplünderte Kasse – König Eugen und seinen 

Untertanen bleibt nichts erspart. Hofnarr 

Quirelus bringt es noch nicht einmal mehr 

fertig, das Wort „Schabernack“ auszusprechen. 

Es ist offensichtlich: Die Prinzessinnen Millie, 

Mimi und Minnie wollen und müssen ihrem 

Vater in dieser misslichen Lage helfen. 

Doch wie fühlt es sich an und wie findet 

man es, das Glück? Davon haben die drei 

Mädchen ganz unterschiedliche Vorstellungen, 

sodass nach einem Streit untereinander eine 

jede für sich loszieht, fest entschlossen, das 

Königreich zu retten. Auf der Suche nach 

dem Glück finden die Prinzessinnen ganz 

nebenbei drei Männer, die sie trotz anfäng-

licher Skepsis und Abneigung in ihr Herz 

schließen: Pietro, Peter und Prinz Pierre. 

Gemeinsam kommen sie schließlich den 

Übeltätern auf die Schliche. 

Letztlich besiegen sie nicht nur diese und 

deren Fluch, sondern haben für sich auch 

einiges an Lebenserfahrung dazugewonnen. Das 

Glück ist nämlich deutlich vielschichtiger, 

facettenreicher, als von den Mädchen zunächst 

angenommen. Miteinander versöhnt und mit 

den Männern im Schlepptau feiern sie deshalb 

zurück im Königsreich ein freudiges Wieder-

sehen mit König Eugen und allen anderen 

Bewohnern und Bediensteten. 

Schulleiterin Christa Wachter lobte in ihrer 

Ansprache das Zusammenspiel und den Eifer 

der Kinder und die Mitarbeit aller Beteiligten 

bei den intensiven Vorbereitungen. Nur so 

konnte das diesjährige Theater unserer 

Grundschule wieder zu einem großen Erfolg 

werden. 

Ein besonderer Dank geht an Silke Kink und 

Petra Streich. In den Tagen und Wochen vor 

den Aufführungen behielten sie auch in die-

sem Jahr mit der größtmöglichen Gelassenheit 

bei allen Problemen und Sorgen kühlen Kopf. 

Passend in Szene gesetzt wurden während der 

Aufführungen die von Melanie Dengler und 

Melanie Aicher geleitete Tanz-AG und der 

Chor unter der Leitung von Elisabeth Sekul 

und Werner Schnierer. Für die prächtigen 

Kulissen zeigte sich Elisabeth Sekul mit ihrer 

Kunst-AG verantwortlich. 

Daneben helfen jedes Jahr zahlreiche weitere 

Schülerinnen und Schüler, Lehrerinnen und 

Lehrer, Eltern und vor allem auch die 

Hausmeister Stefan Oberdorfer und Markus 

Jehle, damit Aufführungen dieser Größenord-

nung reibungslos über die Bühne gehen. 
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Theater-AG — Aufführung Mittwoch 



Seite  68 

Ein erfolgreiches Jahr ist geschafft! 

Schulzeitung 2019 - GWRS St. Konrad 

Seite  68 

Theater-AG — Aufführung Mittwoch 



Seite  69 

Ein erfolgreiches Jahr ist geschafft! 

Schulzeitung 2019 - GWRS St. Konrad 

Seite  69 

Theater-AG — Aufführung Donnerstag 
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Einschulung der 1. Klassen 

Elmar, der bunte Elefant, begrüßt die Erstklässler 

„Endlich ist es so weit und der erste 

Schultag ist gekommen“, so hat sich si-

cherlich so mancher Erstklässler an diesem 

Tag voller Vorfreude gedacht. Und auch die 

gesamte Schule freute sich natürlich, als 

sich der große Saal mit Kindern, Eltern, 

Großeltern und Freunden füllte. Zu Beginn 

begrüßten die Viertklässler von Frau Heine 

die Schulanfänger mit dem schwungvollen 

Lied: „Ich will euch begrüßen“. Nach der 

offiziellen Begrüßung durch unsere Schul-

leiterin Frau Wachter folgte mit „Elmar, 

dem bunten Elefanten“, ein tolles Theater-

stück der 4e. Einstudiert wurde dieses Stück 

von Frau Kink und Frau Heine. Frau Badent 

sorgte mit den Kindern für die passende 

musikalische Umrahmung. Natürlich wollten 

wir an diesem besonderen Tag auch Gott 

mit in unsere Mitte nehmen. Das tat Pas-

toralreferent Herr Dr. Schindler in seiner 

kindgemäßen Ansprache an die Schulanfän-

ger. Zum Schluss wurde jedes Kind von 

Herrn Dr. Schindler oder dem Klassenlehrer 

gesegnet und somit ein gutes Startsignal in 

eine hoffentlich glückliche Schulzeit gesetzt.  

Nun ging es für Erstklässler in die einzelnen 

Klassenzimmer zu ihrer ersten offiziellen 

Unterrichtsstunde. Parallel dazu waren die 

Eltern und Gäste herzlich in die Erlanger-

halle eingeladen, wo die siebten Klassen 

unter der Leitung von Frau Treß und Herrn 

Platzer die Gäste mit Kaffee und Kuchen 

bewirteten. 
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Einschulung der 5. Klassen 

Auf geht’s in Klasse 5 

„Schön, dass ihr alle hier seid!“, hieß 

Schulleiterin Christa Wachter die 54 

neuen Werkrealschülerinnen und -

schüler am Bildungszentrum St. Kon-

rad willkommen.  

Zuvor wurden die Fünftklässler und 

ihre Eltern von der Bläserklasse 6, 

unter Leitung von Eva Spitzmüller, 

schwungvoll auf die Willkommensfei-

er im Saal der Grund- und Werkreal-

schule eingestimmt.  

In ihrer folgenden Ansprache ermun-

terte Christa Wachter die Schülerin-

nen und Schüler dazu, sich in ihrer 

Persönlichkeit zu entfalten und eine 

gewisse Zielstrebigkeit und Neugier 

nicht aus den Augen zu verlieren. Bei 

den Eltern bedankte sie sich für das 

Vertrauen in die Schule und Betonte 

ihre Vorfreude auf die anstehende 

Zusammenarbeit. 

Das Bläserensemble spielte abermals 

bemerkenswert auf und Eva Spitz-

müller legte den Neuankömmlingen 

wärmstens ans Herz, sich ebenfalls im 

Bläserprojekt zu engagieren. 

Mit einer Geschichte über eine kleine 

Sicherung, die ihren Dienst verweiger-

te, da sie sich nicht wahrgenommen 

und deshalb unnütz fühlte, machte 

Konrektor Sebastian Deck auf die Be-

sonderheit und Wichtigkeit eines je-

den Einzelnen in einer Gemeinschaft 

aufmerksam. In einem gemeinsamen 

Gebet erbat er Gottes Segen für die 

gesamte Schulgemeinschaft. 

Abschließend spielten noch einmal 

die Schülerinnen und Schüler des Blä-

serprojekts auf, ehe die Fünftklässler 

mit ihren Klassenlehrern Frau Messin-

ger und Herr Amann in die jeweiligen 

Klassenzimmer entlassen wurden, um 

dort in den ersten Schultag zu star-

ten. 
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Fotos der „neuen“ 1. & 5. Klassen 

1a - Klassenlehrer Herr Haller 

1b - Klassenlehrerin Frau Jüttner-Hecht  
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Fotos der „neuen“ 1. & 5. Klassen 

1c - Klassenlehrerin Frau Döser 

1d - Klassenlehrerin Frau Möllmann 
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Fotos der „neuen“ 1. & 5. Klassen 

1e - Klassenlehrerin Frau Sommer 

5a - Klassenlehrerin Frau Messinger 
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Fotos der „neuen“ 1. & 5. Klassen 

5b - Klassenlehrer Herr Amann 
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Klassenseite 1a 
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Klassenseite 1b  

Zuverlässige Buspaten werden hilfreiche Lesepaten 

Ein gemeinsamer Weg der Klassen 1b und 10a 

Ab der ersten Schulwoche bis zu den Herbstferien hol-

ten uns unsere Buspaten aus der Klasse 10a von Frau 

Fuhrmann jeden Tag pünktlich im Klassenzimmer ab, 

um uns sicher zur Bushaltestelle, Verlässliche Grund-

schule oder in den Hort zu begleiten. Das war uns allen 

eine große Hilfe und wir fühlten uns dadurch sicher 

nach den Ferien diesen Weg alleine zu gehen. Natürlich wollten wir uns dafür bei unse-

ren Paten bedanken.  

Wir haben in der Schule auch einiges über gesunde Ernährung gelernt. Deshalb berei-

teten wir für uns alle ein gesundes Frühstück zu, welches uns allen sehr schmeckte. 

Spätestens an diesem gemeinsamen Frühstück war für 

uns alle klar, dass dieser angefangene gemeinsame 

Weg hier nicht enden sollte und so wurden aus unseren 

Buspaten unsere Lesepaten. Jeden zweiten Donners-

tag in der Woche haben wir unseren Paten vorgelesen. 

Zuerst Wickelwörter, dann kurze Sätze und am Ende 

des Schuljahres schon ganze Geschichten. Zur Beloh-

nung durften wir uns dann natürlich auch eine schöne Geschichte von unseren Paten 

vorlesen lassen. Aber auch gemeinsame Bastelstunden waren für uns alle immer wie-

der eine große Freude.  

Besonders gefreut hat uns, als unsere Lesepaten mit 

einem für uns selbst gebastelten und gefüllten Ad-

ventskalender zu uns in die Klasse kamen. Das war eine 

tolle Überraschung und natürlich eine schöne Beglei-

tung durch die Adventszeit. Die Zeit ging voran und un-

sere Paten standen nun auch schon kurz vor den Abschlussprüfungen.  

Natürlich wollten wir Sie hierbei auch unterstützen und 

bastelten für jeden einen Glücksbringer, den wir ihnen 

als Überraschung im Klassenzimmer überreichten. Wir 

freuen uns, dass unsere Paten und Freunde diese an-

strengende Zeit nun gut gemeistert haben und bedan-

ken uns für diesen schönen gemeinsamen Weg. 

 Viel Glück und Erfolg für euren weiteren Weg wünscht  

Euch die Klasse 1b mit Frau Jüttner-Hecht 
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Klassenseite 1c 

Jetzt wird es süß –  

Neuntklässler laden zum Schokoladenfest ein! 

Süßigkeiten, Schokolade, Muffins – 
und das auch noch in der Schule 

naschen so viel man will? Ja 

genau, ihr habt richtig gehört. 

Das durften wir, die Klasse 1 c, 

an zwei Februarnachmittagen.   

Ihr könnt euch vorstellen, wie wir 

uns gefreut haben, als die Klasse 

9 a der Werkrealschule uns zu 

diesem Schokoladenfest auserkoren 

hat. Da wurde nicht lange ge-

zögert und sofort die Einladung 

in die Schulküche mit Freude in 

Empfang genommen.   

Und so sah das Ganze dann aus: 

Schoko-Muffins backen, eine 

Aufbewahrungsbox für die Muffins 

herstellen, Spiele wie Topfschlagen 

und Schokoladen-Essen, eine 

Schokoladentafel selbst herstellen, 

Naschen am Früchte-

Schokobrunnen und und und.  

So viel Schokolade auf einmal 

bekommt man nicht alle Tage zu 

sehen. Wir können es nach 

diesem Tag bezeugen – Schoko-

lade macht echt glücklich .  

Wir bedanken uns noch einmal 
bei der Klasse 9 a für dieses 
tolle Schokoladenfest!  
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Klassenseite 1d 

Das erste Schuljahr geht zu Ende. Was hat dir am meisten gefallen? 

Eindrücke der Klasse 1d 
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Klassenseite 1e 

Klasse 1e – Wochenwortheft 

 

Unser Wochenwortheft heißt „Elmar-und-Freunde-Heft“. Elmar, den bunt karierten Elefanten, haben wir schon 

beim 1. Klassentreffen kennengelernt, lange bevor wir richtig in die Schule kamen. Jede Woche haben wir uns mit 

einem anderen Menschen, Lebewesen oder einer Fantasiegestalt beschäftigt, die für uns wichtig, liebenswert und 

vorbildlich sind. Wir haben immer alle Buchstaben gelernt, die man brauchte, um das Wochenwort lesen zu kön-

nen. Unser „Elmar-und-Freunde-Heft“ hat DIN A 4-Format und ist mit Geschenkpapier eingebunden, das mit bunten 

Elefanten bedruckt ist. Hier sehen Sie die Bilder, die wir Kinder der Klasse 1e gemalt haben. Von jedem Kind der 

Klasse ist ein Bild. 
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Klassenseite 2a 

Mathematikpatenschaften zwischen der 10a und der 2a 
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Klassenseite 2a 
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Klassenseite 2c 

Ein Ausflug zu unseren Sinnen 

 

Tagelang haben wir uns darauf gefreut. Auf einen Ausflug zu unseren Sinnen nach Aulendorf. Die Edith 

Stein Schule aus Aulendorf hat unsere Klasse eingeladen, einen Vormittag bei ihnen zu verbringen, an 

dem wir bei verschiedenen Versuchen vieles über unsere Sinne gelernt haben. 

Wir trafen uns morgens am Bahnhof in Ravensburg und fuhren von dort mit dem Zug nach Aulendorf. 

Von dort aus ging es zu Fuß weiter in die Edith Stein Schule. Wir wurden dort sehr freundlich von den 

Lehrern und den älteren Schülern begrüßt und gleich in kleine Gruppen aufgeteilt. Jede Gruppe ging mit 

einer Gruppe der älteren Schülern zu den von ihnen vorbereiteten Projekten. 

Die älteren Schüler hatten für uns zum Thema Körper und Sinne viele spannende Informationen und 

Versuche vorbereitet. So lernten wir aktiv wie unsere Nieren arbeiten, wie unsere Verdauung funktio-

niert, was unsere Knochen alles für uns tun, wie wir mit unserer Haut fühlen, wie Medikamente wirken 

und konnten unter dem Mikroskop winzig kleine Teilchen unseres Körpers bestaunen. 

Am Ende dieses ereignisreichen Vormittags hatten wir nicht nur viel gelernt, sondern bekamen auch 

noch eine Urkunde verliehen. Das war vielleicht aufregend! 

Auf der anschließenden Rückfahrt mit dem Zug waren wir dann auch ganz schön erledigt. Wir freuten 

uns alle auf das Mittagessen zu Hause, welches unserem Körper wieder neue Kraft verleihen sollte. Wie 

das geht, hatten wir ja davor gelernt! 
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Klassenseite 2c 
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Klassenseite 3a 

Fahrradparcours der Klasse 3a 

 

Am 7. Juni hatte unsere Klasse auf dem Pausenhof den Fahrradparcours absolviert. Die meisten Kinder aus der 

Klasse haben ihre Fahrräder an diesem Tag mitgebracht. Nach der großen Pause haben wir uns auf dem Pausen-

hof getroffen. Frau Kappler, eine Mutter und zwei Väter haben uns begleitet. 

Zwei Parcours waren schon aufgebaut und wir waren sehr gespannt. Zuerst hat Herr Kuchelmeister die Statio-

nen erklärt. Jeder konnte sich an einer Station anstellen. Man musste zum Beispiel auf einer Linie fahren, im Sla-

lom um Hütchen herum fahren, mit Vollgas auf eine Absperrung zufahren und dann scharf abbremsen. 

Die schwierigste Aufgaben beim zweiten Parcours war, im Fahren mit der linken Hand einen Becher zu nehmen, 

ihn mit ausgestrecktem Arm in der Hand zu halten, gleichzeitig einen Kreis zu fahren und dann den Becher wie-

der auf der Stange abzustellen. Danach ging es geradeaus weiter, nun musste man mit der rechten Hand einen 

Becher nehmen und ihn nach kurzer Fahrt auf der Stange abstellen. 

Zum Schluss durften wir noch über eine Wippe fahren. 

Heute, am 7.06.2019 sind wir in der Schule Fahrrad gefahren. Als erstes mussten wir 

unsere Fahrräder vom Fahrradständer holen. Nun hat uns Herr Kuchelmeister erklärt, 

die und was wir machen mussten. Es gab einen schwierigen und einen leichten Par-

cours. Der erste Parcours bestand aus drei Disziplinen: 

1. Slalom 

2. Großen Bogen fahren 

3. Vollbremsung 

Im zweiten Parcours mussten wir wieder drei Disziplinen machen 

1. Mit der linken Hand ein Hütchen nehmen und einen Halbkreis fahren 

2. Das gleichen mit der anderen Hand 

3. Über eine Wippe fahren. 

Danach sollten wir wieder aufräumen, was wir auch taten. Jetzt schlossen wir unsere 

Fahrräder ab und gingen wieder in die Klasse zurück. 
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Klassenseite 3b 

Die Klasse 3b in Aktion 

Das vergangene Schuljahr bot für den Schülerinnen und Schülern der Klasse 3b  wieder 

reichlich Gelegenheit, sich aktiv am Schulleben zu beteiligen. Auch außerhalb der Schule gab 

es viel Neues zu erfahren, kennen zu lernen und auszuprobieren.  

Hier einige Eindrücke: 

Oktober 2018: Apfelauflese 

am Ecker'schen Tobel mit an-

schließender Apfelsaftherstel-

lung und Verkauf 

 

Dezember 2018: Besuch 

der Krippenausstellung im 

Haus der katholischen Kirche 

in Ravensburg mit anschlie-

ßendem Krippenbau 

 

Februar 2019: Schulfasnet 

mit der Patenklasse 

 

 

 Mai 2019: Besuch in der Bäckerei Frick  
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Klassenseite 3c 

Schullandheim der Klasse 3c (01.-03.07.2019) 

 

Wir sind am Montag, den 01.07. nach Steibis ins Schullandheim gefahren. Dort haben 
wir als erstes die Betten bezogen und unsere Koffer ausgepackt. Wir sind an den 
Wasserfall gelaufen und sind Baden gegangen und haben dort Würstchen gegrillt. Als 
wir wieder zurück am Haus waren, haben wir lange viele Spiele gespielt und Spaghetti 
mit Tomatensoße gegessen. 

Am Dienstag sind wir in den Kletterpark gegangen. Dort gab es Currywurt mit Pom-
mes. Wir mussten über Reifen und Holzstäbe klettern und zum Schluss haben wir uns 
in eine Seilbahn eingehängt und sind ganz schnell runtergesaust. Abends haben wir 
Abend gegessen. Es gab Kässpätzle und danach durften wir bis halb zehn spielen.  

Am nächsten Morgen sind wir zurück nach Hause gefahren. Als wir bei der Schule 
angekommen sind, wurden meine Freundinnen abgeholt. Ich bin noch zu Emilia zum 
Spielen gegangen. Am Abend habe ich meiner Familie alles erzählt. 

Charlotte Raiber 
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Klassenseite 3c 

Das Sozialtraining der Klasse 3c 

 

Die Klasse 3c war am 05. und 06. November mit der 
Klassenlehrerin Frau Stellmacher zum Sozialtraining ge-
gangen. Das Sozialtraining fand in der Heilig Kreuz Kirche 
statt. Frau Buckenmaier-Braun und Frau Streich, unsere 
dafür ausgebildeten Lehrerinnen, erwarteten uns schon im 
Gemeindesaal. Am ersten Tag haben wir gelernt wie man 
Erfolg im Leben haben kann. Außerdem braucht man 3 
Fähigkeiten für ein friedliches Miteinander. Die drei Fähig-
keiten sind Selbstkontrolle, Bedürfnisaufschub und Frustra-
tionstoleranz. 

Ich fand toll, dass wir die Menschenrechte gelernt haben. 

Ella Kleinheinrich 

 

Schülermeinungen zum Sozialtraining 

Ich fand toll, dass… 

… wir so viel gelernt haben, unter anderem die 3 Fähigkeiten und viele Menschenrechte 
 (Lisbeth und Annika) 

… wir Wunsch- und Lobbriefe schreiben dürfen (Lorenz, Ali, Noah, Annika) 

… wir jemanden loben können  

 (Maret) 

… wir die Menschenrechte besprochen haben  

 (Eleyna, Elvina)  

… ich meine Meinung sagen durfte  

 (Matthias, Jonas, Joshua, Noha, Elvina, Alexej, Vincent, Juliana und Oskar) 

… wir Wunsch- und Lobbriefe geschrieben haben, so dass Probleme gleich gelöst wurden 
 (Charlotte und Emilia) 

… wir etwas über die Menschenrechte gelernt haben  

 (Lilli, Leni, Katharina, Greta und Marie) 

… wir auch spielerisch etwas lernen konnten, z.B. etwas aushalten müssen  

 (Fabian) 
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Klassenseite 3d 

Klasse 3d beim Sporttag 

 

Der Sporttag hat wie immer viel Spaß gemacht, da es ein großer Wettkampf war. Alle 

aus den Klassen 3 und 4 traten in den Disziplinen Weitwurf, Weitsprung, 400m- und 

50m-Lauf an. Einen Staffellauf für jede Klasse gab es auch. Beim 

Weitwurf mussten wir mit einem kleinen, nicht so schweren Ball, 

möglichst weit werfen. Beim Staffellauf mussten wir in der Wiese, 

mit einem Ball in der Hand, über Hürden und um ein Hütchen lau-

fen. Dann ging’s rasch zurück zur Ballübergabe. Nach dem letzten 

Kind der Klasse wurde die Zeit gestoppt. 

Beim 50m-Lauf kämpften einige Kinder um die beste Zeit. Der 

400m-Lauf war wegen der Hitze sehr anstrengend. Aber immer noch besser als der 

800m-Lauf, den wir eigentlich gemacht hätten. Weitsprung war toll und die beste 

Wertung war 3,45m. Das ist echt weit. 

          Max, 3d 

 

Heute, am 25. Juni 2019, fand unser Sporttag statt. Als erstes war der 50m-Lauf 

dran. Es folgten Staffellauf, Weitwurf, 400m-Lauf und Weitsprung. Leider war es 

sehr heiß. Die Hitze strengte uns Sportler zusätzlich an. Zum Glück hatten wir fast 

nach jeder Disziplin eine kurze Pause. Trotzdem hatten wir viel Spaß miteinander. 

Beim Staffellauf erreichten wir mit 6 min und 33 sec eine wirklich gute Zeit. Es wa-

ren bestimmt 3 Liter, die wir getrunken haben. Ich hoffe für uns alle, dass es nächs-

tes Jahr nicht mehr so heiß wird. 

          Lasse, 3d 
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Klassenseite 3e 

Unser Lerngang zur Bäckerei Sauter 
 

 
Am Dienstag, den 21. Mai 2019, besuchten wir zu unserer 

Einheit „Unser tägliches Brot gib uns heute“ die Bäckerei 

Sauter in Baienfurt. In Begleitung von Frau Krestel fuhren 

wir zuerst mit dem Bus zur Bushaltestelle Feuerwehrhaus. 

Dort holte uns Cilia ab. Ihren Eltern gehört die Bäckerei.  

 

Dann mussten wir noch ein kleines Stückchen im Regen zur Bäckerei laufen. Die Führung 

begann in der Mehlkammer. Dort zeigte uns Frau Sauter Fotos, wie die Bäckerei früher 

aussah. In der Mehlkammer wird das Mehl gelagert. Früher mussten die Bäcker das Mehl 

in Säcken nach oben in die Backstube tragen. Heute wird das Mehl hochgepumpt.  

 

Anschließend schauten wir uns die Backstube an. Das war 

richtig cool. Wir haben uns in zwei Gruppen aufgeteilt. Eine 

Gruppe durfte nun backen. Dazu bekam jeder einen Teig. 

Dieser wurde zuerst geknetet und ausgerollt und anschlie-

ßend zu Brezeln und Laugenzöpfen geflochten. Herr Sauter 

bestrich alles mit Lauge und wir durften dann unsere Bre-

zeln mit Salz selbst bestreuen. Während der Backzeit 

schauten wir einer Konditorin zu, die eine Torte backte. Die zweite Gruppe durfte sich 

Backzutaten und Körner anschauen, riechen und probieren. Das schmeckte lecker.  

 

Frau Sauter erzählte uns viel Wissenswertes über das Ba-

cken und die Bäckerei. Außerdem bekamen wir süße Stück-

chen, Seelen, Brezeln und Knäckebrot. Unser Geburtstags-

kind Fynn bekam sogar extra einen Amerikaner. Am Ende 

durften wir unser selbstgebackenes Kleinbrot mitnehmen. 

Es war ein tolles Erlebnis für die ganze Klasse. 
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Klassenseite 4b 

Impressionen aus dem Indianerdorf 
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Klassenseite 4c 

Bei der Feuerwehr 

 

 

Am 24.06.2019 gingen wir zur freiwilligen Feuerwehr in Ravensburg. Es war sehr lustig, 

weil ein Mädchen aus unserer Klasse eine Uniform anziehen durfte. Sie hat in der Uni-

form sehr geschwitzt.  Dann hat der Feuerwehrmann Herr Belz uns die Schere gezeigt, 

mit der man ein Auto aufschneiden kann.  Danach hat er uns die vielen Autos der Feu-

erwehr gezeigt. 

Die Drehleiter war am spannendsten, denn sie hat 750.000 € gekostet. Wir sind alle auf 

das Drehleiterfahrzeug geklettert und haben ein Gruppenbild gemacht. Interessant 

fanden wir auch, dass in ein Fahrzeug 67 Badewannen voller Wasser reinpassen. Ein 

Kind hat Herrn Belz gefragt, ob schon einmal Feuerwehrleute beim Einsatz gestorben 

sind. Herr Belz hat uns die Geschichte vom Frauentorbrand erzählt. Dabei sind 1982 

drei Feuerwehrmänner erschlagen worden. Aber ansonsten ist noch niemand ums Le-

ben gekommen und zum Glück wird auch nur selten jemand schwer verletzt. 

Wir bedanken uns bei Herrn Belz, dass er sich für uns Zeit genommen und uns die freiwillige Feuerwehr gezeigt hat. 

 

Hannah, Helen-Luise, Benjamin 
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Klassenseite 4d 

Impressionen aus dem Kunst- Unterricht 
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Klassenseite 4e 

Unser Thema„ Das Buch der Bücher“  

Miguel schrieb einen Text über das Thema auf der Schreibmaschine.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Kinder interessierten sich für chinesische Schriftzeichen. Constantin schrieb das Vaterunser auf Chi-
nesisch auf eine selbstgebastelte Schriftrolle. Fynn und Hannes hielten ein Referat über die chinesische 
Schrift. 
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Klassenseite 4e 

Lena schrieb Psalm 23 „Der Herr ist mein Hirte“ auf eine selbstgebastelte Schriftrolle. Juan stempelte 
Wörter mit Hieroglyphen. Sophia gestaltete ein schönes Buch über das Gedicht „Das große, kecke Zei-
tungsblatt“ von Josef Guggenmos. 
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Klassenseite 4f 
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Klassenseite 4f 
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Klassenseite 4f 
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Klassenseite 4f 
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Klassenseite 5b 

Schullandheimaufenthalt in Bad Schussenried 

 

Die Klasse 5b hat sich im Schuljahr 2018/2019 neu zusammengefunden. Um uns noch besser ken-

nen zu lernen und um eine gewinnbringende Klassengemeinschaft zu formen, gingen wir nach 

den Osterferien 2019 für drei Tage ins Schullandheim nach Bad Schussenried. 

Gemeinsam mit der Klasse 5a ging es am Mittwoch den 08.05.2019 los. Der Zug und der Ersatz-

bus hat uns nach Schussenried gebracht. Dort haben wir mit dem Humboldt Institut ein tolles 

Übernachtungshaus gehabt. Immer zu zweit zusammen konnten wir ein Doppelzimmer bezie-

hen. Das war echt toll! 

Im Haus gab es ein Schwimmbad, eine Kletterwand und eine kleine Turnhalle. So konnten wir 

jeden Tag richtig viel Sport machen. Draußen gab es vor dem Haus einen tollen Spielplatz und 

einen Park zum Spielen. 

Am ersten Nachmittag mussten wir mit Anderen aus der Klasse zusammen viele spannende 

Gruppenaufgaben lösen. Dabei war die Zusammenarbeit und das gegenseitige Vertrauen beson-

ders gefordert.  

Am Donnerstag haben wir eine Wanderung ins Museumsdorf nach Kürn-

bach gemacht. Dort konnten wir viel über die Tiere und Pflanzen in der 

Streuobstwiese erfahren. Außerdem gab es im Museumsshop viele coolen 

Dinge zu kaufen. 

Am Abend haben wir noch einen Kinoabend im eigenen Kinosaal gemacht. 

Gemeinsam schauten wir den Film „Rico, Oskar und die Tieferschatten.“ 

Leider gingen am Freitagvormittag die drei Tage viel zu schnell zu Ende. 

Nachdem wir alles gepackt und aufgeräumt haben, ging unsere Reise nach Ravensburg wieder 

los. 
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Klassenseite 5b 

Impressionen aus dem Kunst- Unterricht 
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Klassenseite 6a 

Klasse 6a  

im Ostergarten in Friedrichshafen 
                                

 

Am Freitag, 12. April 2019 besuchte die Klasse 6a der Werkrealschule den Ostergarten in der 

Erlöserkirche in Friedrichshafen. 

In neun liebevoll gestalteten Räumen konnte die Passions- und  Ostergeschichte mit allen Sinnen 

erlebt werden.                                                        

 

Die Schülerinnen und Schüler mit ihrem Klassenlehrer Herr Nawottnig waren begeistert von dem 

Angebot, der Gestaltung der Räume und der  beeindruckenden Führung. 

Eine hervorragende Vorbereitung auf das Osterfest. 
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Klassenseite 6b 

Die Römer haben uns inspiriert – Klasse 6 b 
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Klassenseite 6a/6b—Impressionen Kunst 

Anne Woltz „Gips oder Wie ich an einem Tag die Welt  

reparierte“ - Fotostory mit Playmobil nachgestellt 
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Klassenseite 6a/6b—Impressionen Kunst 
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Klassenseite 6a/6b—Buchvorstellung 
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Klassenseite 6a/6b—Buchvorstellung 
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Klassenseite 7a 

Unser Schullandheim in Österreich 
Am Montag dem 06.05.19 haben wir uns mor-

gens am Bahnhof getroffen, und sind zu unse-

rem Schullandheim nach Österreich (Eben) 

gefahren.  

Nachdem wir angekommen sind haben wir 

das Haus von innen und außen betrachtet. 

Das Haus war 

sehr schön mit 

einem Fußball-

platz einem Tram-

polin einer Sport-

halle, Tischkicker 

einer kleine Bar 

und ein Getränkespender. Danach sind wir 

runter zum Essen gegangen das wirklich sehr 

lecker war. Dann sind wir alle relativ schnell 

ins Bett gegangen da die Fahrt sehr lang und 

anstrengend war.  

Am Dienstag Morgen sind wir erstmal frühstü-

cken gegangen. 

Nach dem Früh-

stück haben wir 

uns ein Lunch-

Paket für die vor-

stehende Wande-

rung gerichtet. 

Nachdem wir uns noch schnell gerichtet ha-

ben sind wir auch schon losgewandert.  

Wir haben Tiere so wie Pferde und ein Reh 

gesehen. Bei unserem ersten Halt bei einer 

kleinen Hütte 

sind wir noch ein 

paar Hasen be-

gegnet. Unsere 

Wanderung ging 

durch Wälder 

aber auch Wege, 

als wir höher waren lag sehr viel Schnee und 

es war sehr schwierig voran zu kommen. Au-

ßerdem sind wir auf einer Hütte die hoch auf 

dem Berg lag gewandert. Dort haben wir uns 

eine Sonnenliege genommen und uns ge-

sonnt.  

Als wir uns dann 

fertig ausgeruht 

haben sind wir 

wieder weiter 

gewandert. Als 

wir dann wieder 

in unserem Hotel 

zurück waren sind wir essen gegangen, da die 

Wanderung sehr anstrengend und ca.6 Stun-

den gedauert hat waren alle sehr erschöpft 

trotzdem haben wir uns noch Abends an der 

Feuerstelle getroffen und haben dort gegrillt. 

Am Mittwoch 

Morgen haben 

wir uns erstmal 

fertig gemacht 

um zum Früh-

stück zu gehen. 

Nach dem wir 

gegessen haben, haben  wir uns dann Start-

klar gemacht  um zum Flying Fox zu fahren. 

Wir sind mit dem Bus gefahren. Als wir dann 

da waren hat uns ein Angestellter alles erklärt 

was wir machen dürfen und was nicht 

(manche Sachen waren auch echt gefährlich). 

Es wurde viel über das steinzeitliche Leben 

erzählt, was für Steine sie hatten, wie sie Feu-

er gemacht haben und so weiter. Am Schluss 

sind wir dann noch über die Erlebnisschlucht 

geschwebt, über das quellende Wasser – die 

Salzach.  Als wir dann von diesem Abenteuer 

wieder zurück zum Bus gelaufen sind, haben 

wir den Weg zurück zu unserem Hotel einge-

schlagen. Dort hatten wir ein bisschen Freizeit 

um Tischkicker 

und Fußball zu 

spielen. Dann 

ging es zu einem 

Hip Hop Work-

shop der in der 

Turnhalle stattge-

funden hat, es war für uns alle eine große 

Herausforderung die Schritte hinzukriegen.  
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Klassenseite 7a 

Nach dem Workshop sind wir alle dann ins 

Schwimmbad gegangen: die Rutschen waren 

super: Eine Looping Rutsche, eine freier Fall- 

und eine Kreiselrutsche! Nach 2-3 Stunden 

sind wir dann wieder angekommen. Wir wa-

ren alle sehr erschöpft und sind gleich schla-

fen gegangen. 

Am Donnerstag-

morgen haben 

wir Erlebnispäda-

gogik gemacht , 

außerdem hatten 

wir vor zum Bo-

genschießen und zur Sommerrodelbahn zu 

gehen. Am Ende ist rausgekommen das es zu 

matschig war um zum Bogenschießen zu ge-

hen. Aber erst mal war Erlebnispädagogik 

dran dort haben wir ein Vertrauensspiel ge-

spielt. 

Nach dem Mittagessen sind wir dann zur Som-

merrodelbahn gefahren. Als wir dann da wa-

ren hat es uns  sehr gefallen. Es sah sehr cool 

aus.  

Die Bahn war sehr steil. Man konnte zu zweit 

fahren oder alleine. Als wir fertig waren sind 

wir noch Trampo-

lin gesprungen 

und auf den Spiel-

platz gegangen 

(der war genau 

gegenüber von 

der Rodelbahn). 

Da das Bogenschießen ausgefallen ist sind wir 

gleich danach nach Hause ins Hotel gefahren. 

Als wir wieder zurück im Hotel waren sind wir 

gleich essen gegangen da alle hungrig waren.  

Es war wie immer sehr lecker und sehr gut. 

Nach dem Abendessen hatten wir noch ein 

bisschen Freizeit, bis wir dann den Film ge-

schaut haben. Der Film hieß Coach Carter und 

drehte sich um einen neuen Basketball Coach 

der sie trainierte da der alte aufgehört hat 

aber die Jungs nehmen es nicht ernst, deswe-

gen muss er erst die Jungs zu Vernunft brin-

gen. Nach dem Film hatten wir noch einen 

Bunten Abend. Dort haben wir kleine Spiele 

gespielt und hatten viel Spaß. 

Am Freitag war auch dann schon der Nach-

hauseweg angesagt. Als wir fertig gegessen 

haben, haben 

wir uns ein 

Lunchpacket für 

die Nachhause 

Fahrt gerichtet. 

Nachdem wir 

unseren Koffer 

gepackt haben und Zimmer ausgeräumt und 

aufgeräumt haben, sind wir nach einer Verab-

schiedung zu dem Bus der uns die ganze Wo-

che begleitet hat gegangen und wir wurden 

abgeholt und zum Bahnhof gefahren. Nach-

dem wir am Bahnhof angekommen sind ist 

auch gleich der Zug gekommen und wir sind 

losgefahren. Mit einer kleinen Verspätung 

sind wir in Ravensburg angekommen wo wir 

von unseren Eltern schon erwartet wurden. 

Es war eine schöne Zeit! 

   

    

        Leonie Amann, Emily Snebli 

 Julie Beurer 
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Klassenseite 7c 

„So, Gsell, so!“ 

 

„So, Gsell, so!“ tönt es allabendlich vom Kirchturm „Daniel“ herab, um an die Geschichte von der 

glücklichen Rettung Nördlingens vor den Feinden zu erinnern. 

Als einer der Höhepunkte ihres Schullandheims durften auch die Schüler der Klasse 7c am letzten 

Abend noch einmal in die Innenstadt marschieren, um am Fuß des „Daniels“ auf diesen Ruf des 

Türmers zu warten. Vereint wurde der Ruf schließlich lautstark erwidert, sodass der Türmer sogar 

noch ein zweites Mal herabrief: „Sooooo, Gsell, soooooo!“ 

Doch nicht nur den Spuren dieser mittelalterlichen Geschichte folgten die Schüler, sondern sie 

gingen auch dem grausamen Schicksal zahlreicher Hexen, die ihren Tod im Feuer fanden, auf den 

Grund. Der Hexenfels zeugt noch heute von dieser düsteren Vergangenheit. 

Die sehr modernen „Hexen“ der Klasse 7c mit ihrer „Hexenmeisterin“ am Fuße des Hexenfelsens. 

Praktischerweise befand sich der Hexenfelsen gleich neben dem 

wunderschon gelegenen und modernen Freibad auf der Marien-

höhe, das während dieser heißen Tage natürlich die Attraktion Nr. 

1 war. Dennoch: ein paar ganz Begeisterte machten sich an die-

sem Tag auch eigenständig auf ins Bayerische Eisenbahnmuseum, 

das ebenfalls in Nördlingen beheimatet ist. 

Ein klarer Gewinn für das 5-tägige Schullandheim der Klasse 7c 

vom 03.06.-07.06.2019 war die Ortskenntnis des Klassenlehrers 

Werner Schnierer, der als gebürtiger Nördlinger quasi 

„Heimvorteil“ genoss und bei der Planung leichterhand alle inte-

ressanten und sehenswürdigen Aspekte berücksichtigen konnte. 

Gemeinsam mit der Kollegin Kerstin Kretzer war somit für eine 

rundum gelungene Betreuung der Schüler gesorgt. 

 

 

Auf der Mauer, auf der Lauer… 
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Klassenseite 7c 

Beim Wettlauf auf der Stadtmauer, die als einzige mittelalterliche Stadtmauer Deutschlands noch 

um die ganze Stadt herumreicht und komplett begehbar ist, wurde eine erste Orientierung ge-

schaffen, die dann durch die Kirchturmbestei-

gung gefestigt wurde. Belohnt wurde dieser an-

strengende Aufstieg mit einem atemberauben-

den Ausblick über die gesamte Rieslandschaft. 

Sogar der Kraterrand, der bei einem Meteoriten-

einschlag vor knapp 15 Millionen Jahren entstand, 

wurde deutlich sichtbar. Mehr über diese sensati-

onelle Begebenheit erfuhren die Schüler bei der 

Museumsrallye durch das Rieskratermuseum.  

Erfolgreiche Kirchturmbesteigung! 

Bestaunt werden konnte hier auch einer der wenigen Mondsteine, die auf der Erde ausgestellt wer-

den: Er ist ein Souvenir der NASA, die im Nördlinger Ries für die Mondlandung des Apollo-16-

Programms im Jahr 1972 trainierte und sich mit dieser Dauerleihgabe für die Gastfreundschaft revan-

chieren wollte. 

Auch die mittelalterliche Stadt Nördlingen selbst wurde erkundet: Zum einen durch eine Art selbst 

erstellte digitale Schnitzeljagd der App 

„Actionbound“ und zum anderen natürlich durch 

die ausgedehnten eigenständigen Stadtbummel 

der Jugendlichen, die dabei so manche Trophäe 

mit nach Hause brachten. 

Ein Ausflugstag führte die Gruppe sogar vom bay-

erischen Nördlingen ins baden-württembergische 

Wasseralfingen, wo man wie die Grubenarbeiter 

vor etwa 150 Jahren mit einer Schmalspureisen-

bahn in das Bergwerk „Tiefer Stollen“ einfuhr, um 

dort etwas über die Jahrhunderte lange Geschich-

te der Erzgewinnung zu erfahren.  

Im Rieskratermuseum - ein echter Mondstein  

Trotz aller kulturellen Unternehmungen und 

sportlichen Aktivitäten blieb noch genügend Zeit 

für Spiel und Entspannung in den weitläufigen 

Sport- und Spielanlagen des Jugendfamilienho-

tels am Rande der Stadtmauer, so dass die herrli-

chen Sommerabende immer länger und die Näch-

te immer kürzer gerieten… 

Kurzum - mit diesem Schullandheimaufenthalt ist 

ein bemerkenswert schöner und harmonischer 

Abschluss für das Schuljahr gelungen: Freude, 

Erlebnisse und Eindrücke, Gemeinschaft und soziales sowie schulisches Lernen wurden geschickt 

miteinander verbunden und Schüler als auch Lehrer konnten die gemeinsame Zeit sehr genießen! 
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Klassenseite 8a 

Handwerkskammer: Bildungsakademie in Friedrichshafen 

- Erfahrungsbericht der Klasse 8a - 

 

Die Handwerkskammer Ulm ist bemüht, Schülern, deren Schulabschluss bald bevorsteht, einen Einblick in 

die verschiedenen Handwerksbereiche zu vermitteln. Deshalb ist unseren 8. Klassen angeboten worden, 

die Bildungsakademie in Ulm für eine Woche besuchen zu dürfen.   

Dabei wären wir in einer Jugendherberge untergebracht und ganztägig verköstigt worden. Aufgeteilt in 

sechs kleinere Gruppen hätten unsere 54 Schüler(-innen), morgens von 9.00 bis 12.00 und mittags von 

13.00 bis 16.00 Uhr, die Möglichkeit gehabt, verschiedene Bereiche des Handwerks kennen lernen zu 

können. So ist es ursprünglich geplant gewesen. Aus Kostengründen jedoch ist darum gebeten worden, 

auf die Bildungsakademie in Friedrichshafen auszuweichen.  

Also sind wir am Montag, den 1. Juli, an unserer Schule von einem Bus abgeholt und nach Friedrichshafen 

gefahren worden. Dort sind wir herzlich empfangen, eingewiesen und umgehend in vier Gruppen aufge-

teilt worden. Die Klasse 8a hat sich mit den Bereichen Holz und Metall und 8b mit Elektronik und Kfz be-

fassen dürfen. Dabei sind ihnen zunächst berufsspezifische Geräte und Maschinen vorgestellt worden. 

Anschließend haben sie ein berufsspezifisches Werkstück herstellen dürfen, um feststellen zu können, ob 

ihnen die hierfür erforderliche Tätigkeitsqualifikation und –motivation entspricht. Am Mittwochnach-

mittag sind die Gruppen gewechselt worden. Wir sind also jeden Tag um 8.00 Uhr hin- und um 15.00 Uhr 

wieder zurückgefahren worden. Am Freitag, den 5. Juli, ist um 13.00 Uhr Veranstaltungsschluss gewesen.  

Es ist vorgesehen, im Herbst eine solche Woche zu wiederholen, um zu gewährleisten, dass jede Gruppe 

alle vier Bereiche durchlaufen hat können. Eine anschließend durchgeführte Reflektion bei unseren Schü-

lern jedoch hat ergeben, dass das Verlangen nach einer weiteren Woche nicht zwingend nötig sei. Die 

zweimal einwöchigen Praktika, welche im März durchgeführt worden sind, seien interessanter und auf-

schlussreicher gewesen.  

 

Klassenlehrer der 8a 

A. Maucher 



Seite  139 

Ein erfolgreiches Jahr ist geschafft! 

Schulzeitung 2019 - GWRS St. Konrad 

Seite  139 

Klassenseite 8a 
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Klassenseite 8b 

Erfahrungen aus den Betriebspraktika der Klasse 8b 

 

Nach dem Elterntag in Klasse 7, findet in der achten Klassenstufe das Betriebspraktikum statt. Die 

Schüler probieren zwei selbstgewählte Berufe für jeweils eine Woche aus.  

 

An meinem Praktikum hat mir richtig gut gefallen… 

… dass ich richtig mithelfen durfte und mich gut mit meinen Kollegen verstanden habe und dass ich 

immer dreckig war. 

… dass ich immer herzlich angenommen wurde und dass ich schon viel mitarbeiten durfte. 

… dass ich richtig wichtige Sachen für die Firma machen durfte. 

… dass ich viel selbst machen durfte. 

… dass ich einen PC auseinander bauen durfte.  

 

Die beste Erfahrung war… 

… dass mir schon viel zugetraut wurde und dann auch viel machen konnte. 

… als sie mir gesagt haben, was ich gut gemacht habe. 

… dass ich Getränke umsonst bekommen habe.  

… dass man auch beim Arbeiten jede Menge Spaß haben kann.  

 

 

Ich weiß jetzt… 

… dass ich ein gutes räumliches Vorstellungsvermögen habe. 

… dass ich bei einer OP zuschauen kann, ohne dass mir schlecht wird. 

… dass ich nie in einer Konditorei oder Bäckerei arbeiten will. 

… dass ich viel Spaß mit Kindern habe und den Beruf Erzieherin weiterverfolgen möchte. 
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Klassenseite 8b 

Es war schwierig… 

… alle Kinder bei Laune zu halten und zu verstehen, was ihnen fehlt, wenn sie geweint ha-

ben. 

… mal nichts zu tun.  

… genau zu sägen und genau zu zeichnen. 

… die schwierigen Sachen nachzufragen, wenn ich es nicht verstanden hab. 

… sich so viele neue Sachen zu merken.  

… so lange durchzuhalten.  

… ein Motorrad alleine auf die Hebebühne zu bringen.  

 

 

Beim nächsten Praktikum… 

… würde ich von Anfang an offener gegenüber den Kollegen sein wollen. 

… würde ich den gleichen Beruf in einer anderen Firma ausprobieren.  

… würde ich nochmal richtig Gas geben und mehr Stärken und Schwächen von mir herausfin-

den wollen.  

 

 

Den nächsten Achtklässlern rate ich… 

… gut aufzupassen und immer höflich zu sein. 

… wenn ihr was nicht versteht, dann einfach fragen! Und so viel wie möglich ausprobieren. 

… einen handwerklichen Beruf auszuprobieren. 

… zwei total verschiedene Berufe auszuprobieren.  

… auch etwas auszuprobieren, von dem man nicht glaubt, dass es zu einem passen würde.  

… mit den Kollegen zu sprechen und sich zu trauen.  

… sich gut zu überlegen, wo man das Praktikum macht.  

… einen Job zu nehmen, den sie noch nicht so gut kennen.  
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Klassenseite 9a 

Abschlussfahrt der Klasse 9a nach Steibis 

 

Montag, 03.06.19 

Heute ging es los! Wir trafen uns voller Vorfreude mit unseren Lehrern, Frau Pfluger und 

Herrn Wolf, um 7.45 Uhr am Bahnhof in Ravensburg, um mit dem Zug nach Steibis zu fahren. 

Endlich am Ziel angekommen bezogen wir erst mal unsere Zimmer und erkundeten die Hütte 

sowie das große Gelände. Danach gab es Mittagessen. Für die Verpflegung, den Küchen- und 

Aufräumdienst, waren wir selbst zuständig. Entweder bildeten wir Kochgruppen oder wir 

nahmen unser Vesper für den Tag mit. Manchmal jedoch kehrten wir auf einer Alm ein und 

machten dort Pause.Am Nachmittag machten wir dann noch einen kleinen Spaziergang zu 

den Buchenegger Wasserfällen. Dort war es sehr schön. Ich persönlich hatte das Gefühl in 

einer anderen Welt zu sein, so sah es nämlich aus mit dem türkisenen Wasser und den sand-

bedeckten Kieseln am Ufer. Wieder zurück hatten wir an der Hütte ein bisschen Freizeit. Vie-

le spielten Volleyball oder Wikingerschach. Nach dem Abendessen (Es gab Kässpätzle) um ca. 

19.00 Uhr durften wir dann alle für eine halbe Stunde ans Handy und das nutzten alle auch 

bis zur letzten Sekunde aus, denn wir bekamen das Handy nur abends für je eine halbe Stun-

de. Nach der "Handysuchtaktion" gingen ein paar aus der Klasse in den Aufenthaltsraum, der 

größte Teil jedoch saß ums Lagerfeuer. Hier hörten wir lustige Musik und tanzten Macarena. 

Schließlich war um 22.00 Uhr Nachtruhe angesagt, die auch eingehalten wurde, weil alle 

ziemlich fertig waren.  

Dienstag, 04.06.19 

Morgens wachten wir alle früh auf, unter anderem, weil in der Nähe der Hütte auf einer Wei-

de sehr viele Kühe mit laut bimmelnden Glocken standen. (Unser persönlicher Wecker die 

Woche über). Beim Frühstück langten wir alle kräftig zu, denn wir mussten fit für den Tag 

sein. Um ca. 9.00 Uhr liefen wir nämlich los, in Richtung Gondelstation am Imberg. Dort freu-

ten wir uns, dass wir gleich mit der Gondel den Berg hochschweben durften, aber es kam 

ganz anders. Wir mussten den ganzen Berg mit seinen zahlreichen Kurven und steilen Stü-

cken hochlaufen. Obwohl der Weg durch den Wald führte, war es ziemlich heiß und anstren-

gend, schließlich waren wir alle froh, als wir dann endlich oben waren. Dort wartete nämlich 

ein sehr cooler Programmpunkt auf uns: Wir gingen in den Waldhochseilgarten Hauber klet-

tern. Ehe es jedoch losging, bekamen wir erst mal eine Sicherheitseinweisung. Viele kletter-

ten voller Elan drauf los, ein paar Wenige jedoch hatten wenig Lust und machten mit ihrem 

Gemecker leicht die Motivation der Kletterfreudigen kaputt. Als wir ein paar Stunden später 

komplett erledigt waren, ging es wieder auf den Heimweg. Ein paar liefen schon mit Herr 

Wolf zurück zur Hütte, der größte Teil allerdings, kehrte noch mit Frau Pfluger zu einer grö-

ßeren Pause auf einer Alm ein.  

Irgendwann später am Abend, nach einer ausgiebigen Wasserschlacht an der Hütte, gab es 

dann Abendessen. Die Kochgruppe hatte für alle ein leckeres Chilli con Carne vorbereitet. 

Nach dem Abendessen verzogen sich ein paar wenige der Klasse schon ins Bett, der größte 

Teil der Klasse allerdings saß noch am Lagerfeuer. Dort haben wir uns Gruselgeschichten er-

zählt. 
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Klassenseite 9a 

 

 

Mittwoch, 05.06.19 

Viele von uns wurden von Frau Pfluger schon morgens um 4Uhr aus den Betten geworfen, 

um eine Sonnenaufgangstour auf den Hochgrat zu machen. Die athemberaubende Morgen-

stimmung am Gipfel des Hochgrats, entlohnte die sechs tapferen Frühaufsteher für die An-

strengung auf den 1834m hohen Berg. Nach einer kleinen Vesperpause ging es zurück, pünkt-

lich zum Frühstück, welches die Langschläfer vorbereitet hatten. Nach dem Frühstück war 

wieder "Rucksack packen" angesagt. Es ging wieder los in Richtung Imberg. Es half nichts, 

wir mussten wieder einmal den Imberg hinauf wandern, aber die Aussicht entschädigte für 

alle Strapazen. Allerdings blieben wir nicht lange oben. Es ging wieder den ganzen langen 

Weg zurück bergab und nochmals zu den Buchenegger Wasserfällen. Die Wasserratten hat-

ten dort die Möglichkeit zu baden, was auch ein paar machten. Es waren außer uns noch ein 

paar andere Leute da, von denen ein paar wagemutig von der Klippe in den Wasserfall ge-

sprungen sind.  

Nach diesem Ausflug hatten wir an der Hütte noch sehr lange Freizeit, bis es dann Abendes-

sen gab. Diesmal jedoch haben wir nicht selbst gekocht, sondern wir haben Steaks und 

Würstchen gegrillt. Bis zur Bettruhe um 22.00 Uhr saß mal wieder der größte Teil der Klasse 

ums Lagerfeuer. 

Donnerstag, 06.06.19 

Wir sind nur nach dem Frühstück um ca. 9.00 Uhr kurz bis zur Imbergbahnstation gelaufen. 

Dort bekamen wir für den ganzen Tag eine geführte E-Bike Tour. Das war sehr cool, denn wir 

haben mit den E-Bikes alle möglichen Wege ausprobiert. Mal geteert, mal kiesiger Waldweg, 

mal kurvig, mal gerade, mal bergauf und mal bergab. Irgendwann später, so gegen Mittag, 

machten wir dann auf einer Alm Pause. Dort gab es Trinken und eine gute Brotzeit für uns 

alle. Danach waren wir papp satt, aber es ging weiter. Wir fuhren noch bis zum späten Nach-

mittag mit den E-Bikes. Dann ging es zurück zum Ausgangspunkt und von dort aus zurück zur 

Hütte. 

Wir hatten noch Freizeit bis zum Abendessen. Heute zauberte uns eine andere Kochgruppe 

Spagetti Bolognese. Ein paar spielten Volleyball, ein paar spielten Tischtennis und der Rest 

verzog sich einfach irgendwo hin. Noch vor dem Abendessen mussten wir allerdings schon 

mit packen anfangen, da am kommenden Tag nicht so viel Zeit dafür vorgesehen war. Dafür 

hatten wir nach dem Abendessen noch sehr viel Freizeit, dort verschwand der größte Teil der 

Klasse zum Tischtennisspielen. 

Spät am Abend allerdings holte Frau Pfluger uns alle nochmal in den Aufenthaltsraum um 

uns etwas mitzuteilen. Sie bedankte sich bei uns für die tolle Woche. Jeder, der etwas beson-

ders cool fand, durfte etwas sagen. Danach gab es noch für jeden ein Eis. Um ca. 22.40 Uhr 

war dann Nachtruhe.  
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Klassenseite 9a 

 

 

Freitag, 07.06.19 

Heute morgen mussten wir unser restliches Zeug zusammenpacken, frühstücken und abräu-

men, sowie die Hütte in Ordnung bringen, bis wir dann gruppenweise mit dem Auto zum 

Bahnhof nach Oberstaufen gebracht wurden. Mit einer Stunde Verspätung kamen wir dann 

in Ravensburg an und wurden in die Ferien verabschiedet.  

Die Woche in Steibis war sehr abwechslungsreich und schön, vor allem weil unsere Klasse 

mehr zusammengewachsen ist und weil wir endlich mal eine Pause von dem Schulalltag hat-

ten. Viele von uns fühlten sich nach der Woche auch fitter. Wir haben viele schöne Eindrücke 

bei unseren Ausflügen und Wanderungen gesammelt. 

Was allerdings nicht so gut war, war dass es immer wieder ein paar aus der Klasse gab, die 

sich nicht wie gewünscht in die Gemeinschaft integrierten und sich immer wieder bewusst 

von der Gruppe ausschlossen.  

Leider wurde an unserem letztem Abend ein Mitschüler verletzt und musste ins Kranken-

haus. Die Verletzung konnte dort gut versorgt werden.  

Aber im Großen und Ganzen war die Abschlussfahrt meiner Meinung nach sehr cool und ich 

glaube, dass die Klasse mir da nur zustimmen kann.  

                                                      

                                                                                         Ina Munkwitz 
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Klassenseite 9b 

Meinungen der Klasse 9b zur Projektprüfung 
 

 

Gut gefallen hat mir, dass… 

- das Teamwork innerhalb der Gruppe eine gute Erfahrung für das spätere Arbeitsleben ist. 

- die Präsentationen dieses Jahr in Klassenzimmern stattfanden und nicht  

 vor einem riesigen Publikum, wie früher. 

- wir viel Zeit zum Proben hatten, so hat auch alles funktioniert. 

- man das Thema selber aussuchen durfte und längere Zeit daran arbeiten konnte. 

- man nach den Präsentationen Zuschauern Fragen beantworten konnte. 

- wir immer im Team gearbeitet haben und die Texte gut untereinander aufgeteilt haben. 

- man uns selbständig arbeiten lies und wir etwas ohne Hilfe hinbekommen mussten. 

- man als Zuschauer selber wählen konnte, welche Präsentation man anschauen wollte. 

- man während der Projekttage in der Schule noch vieles verbessern konnte. 

- wir jedem in der Gruppe zugehört haben und seine Meinung respektiert haben. 

 

Nicht gefallen hat mir, dass ... 

- in der eigenen Gruppe nicht jeder zuverlässig war. 

- sich manche Gruppe nur wenig Mühe gegeben hat. 

- es ab und zu sehr stressig war. 

- die anderen mich angemotzt haben, weil ich nicht zum Treffen kam. 

- man wegen der vielen Zuhörer so gestresst ist und sich so die Note versauen kann. 

- einer in meiner Gruppe die Texte immer umgeschrieben hat. 

- manche die Arbeit nicht ernst genommen haben. 

-  jeder von uns seinen Teil alleine gemacht hat und nicht im Team. 

- ein Gruppenmitglied von mir genervt war, obwohl ich aus meiner Sicht nichts Schlimmes 

gesagt habe. 

- man immer wieder seine Projektpartner antreiben musste, dass es weiter geht. 
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Klassenseite 10b 

Unterrichtseinheit 10.2. Mit dieser Welt leben 

Globalisierung und nachhaltiges Wirtschaften 

 

 

 

Viele alte Berufe (wie z.B. der Fließbandarbeiter) 

werden durch viele neue Berufe ersetzt. Auch der 

Zugang zu Wissen ist nun einfacher geworden. 

  

Durch den flächendeckenden Einsatz von Internet-

technologien wie Glasfaser und der Kommunikati-

on über Satelliten ist auch der Austausch zwischen 

Menschen verschiedener Nationen problemlos 

möglich. Der Handel zwischen Unternehmen ist 

nun weltweit möglich. Auch der private Mensch 

profitiert davon. Z.B. kann eine Familie aus 

Deutschland mit der Tante aus Australien problem-

los über das Internet telefonieren, meist ohne gro-

ße Kosten. 

 

Globalisierung hat sowohl negative, als auch positi-

ve Folgen und egal wie man es betrachtet, Globali-

sierung ist für uns alle lebensnotwendig.  

 

 

Tobias Füssinger Kl.10b 

 

Meine eigene Einschätzung zur Globalisierung und 

deren Auswirkungen 

 

Die Globalisierung ist etwas, was unseren Lebens-

standard stetig verbessert, ohne sie könnten viele 

Arbeiten nicht verrichtet werden. Doch so gut wie 

es scheint, ist sie eigentlich gar nicht, im Gegenteil 

ihre Schattenseiten sind gewaltig. 

  

Viele Deutsche verlieren ihre Arbeitsplätze, da die 

Arbeitsplätze in die Niedriglohnländer ausgelagert 

werden, auch Outsourcing genannt. Die Menschen, 

welche unsere Waren dort produzieren, werden bis 

auf das Letzte ausgebeutet und können meistens 

nicht mal sich selber ernähren. Die fehlenden Si-

cherheitsbestimmungen führen tagtäglich zu ver-

heerenden Unfällen z.B. in der Textilindustrie. Die 

mangelnde Hygiene führt zu schwerkranken Men-

schen, da sie einfach nicht die Möglichkeit hatten, 

sich zu schützen. Und das nur, weil den Unterneh-

men die Maximierung ihres Gewinnes am Wichtigs-

ten ist. Trotz ihrer Versprechen, ist es den Firmen 

meistens egal, wie es den ausländischen Arbeitneh-

mern geht. Viele deutsche Unternehmen fangen 

an, ihre Produktion ins Ausland zu verlegen, da die 

Kosten zu hoch sind um wettbewerbsfähig zu blei-

ben und der heimische Markt nicht mehr ausreicht. 

Der größte Verlierer ist aber die Umwelt, welche 

wir tagtäglich durch den tonnenschweren Ausstoß 

von Emissionen schwer schädigen. 

  

Andererseits bekommen durch das Outsourcing 

sehr viele arme Menschen einen Job, mit denen 

manche ihr Leben gut finanzieren und ihre soziale 

Lage verbessern können. Das zeigen auch Statisti-

ken. Aus ihnen kann man entnehmen, dass der An-

teil an armen Menschen an der Weltbevölkerung 

sinkt.  

 

Durch unsere Entwicklung in der Informationsge-

sellschaft ist es zu einem Umbruch gekommen.  
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Abschlussklassen 2019 

4a ● Klassenlehrer Herr Gauder 

4b● Klassenlehrerin Frau Herzog 
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Abschlussklassen 2019 

4c ● Klassenlehrer Herr Dittmann 

4d ● Klassenlehrerin Frau Bilgery 
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4e ● Klassenlehrerin Frau Heine 

4f● Klassenlehrerin Frau Badent 
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Abschlussklassen 2019 

9a ● Klassenlehrerin Frau Pfluger 

9b ● Klassenlehrer Herr Bruder 
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Abschlussklassen 2019 
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10a ● Klassenlehrerin Frau Fuhrmann 

10b ● Klassenlehrerin Frau Graf 
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Impressionen der Abschlussfeiern 
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Impressionen der Abschlussfeier—9. Klassen 
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Impressionen der Abschlussfeier—10. Klassen 
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Impressionen der Abschlussfeier—10. Klassen 
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Impressionen der Abschlussfeier—10. Klassen 
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Impressionen der Abschlussfeier—10. Klassen 
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Impressionen der Abschlussfeier—10. Klassen 
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